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Sonntag, 24. Februar 2008, 19 Uhr
Viktoria Lakissova -Klavierabend

Klassisch-romantischer Klavierabend im Bühnenhaus
Bereits im Alter von fünf Jahren spielte Viktoria Lakissova 
in ihrer Heimat St. Petersburg Klavier. Dort begann sie auch 
ihr Musikstudium, das sie in Hamburg erfolgreich mit dem 
Konzertexamen abschloss. Schon seit ihrer Kindheit nimmt sie 
erfolgreich an großen, internationalen Wettbewerben teil. Auch 
als Konzertpianistin kann Viktoria Lakissova auf langjährige 
Erfahrungen im In- und Ausland zurückblicken. Dabei arbeitet 
sie häufig mit deutschen Sinfonierorchestern zusammen.
Die neuste CD-Produktion „Hommage à Scarlatti“ erschien 
im Jahr 2005. Als Dozentin an der Hochschule für Musik und 
Theater ist Viktoria Lakissova seit 2001 in Hannover tätig.
In Eppelheim wird sie mit überwiegend klassisch-romantischem 
Repertoire aufwarten

Freie Platzwahl! Einheitspreis 15,00 Euro/erm. 14,00 Euro

Vorverkauf:
Rathaus Eppelheim oder unter Tel.: 06221/794151
Bücherpunkt am Rathaus, Hauptstr. 93, Eppelheim

Eintrittspreise: Erwachsene 9,00 Euro, Kinder 7,00 Euro
                       Gruppen ab 10 Kindern 5,00 Euro

Samstag, 23. Februar 2008, 17 Uhr
D e r  k l e i n e  L o r d - Familientheater
Ein Erlebnis für die 
ganze Familie

In dem Stück wird die 
Geschichte des kleinen 
Cedric Errol erzählt, 
einem Jungen aus 
adligem Hause, der von 
seinem kaltherzigen 
englischen Großvater 
erzogen wird. Streng 
behütet und ohne 
Kontakt zu seiner 
bürgerlichen Mutter, die 
das gräfliche Anwesen 
niemals betreten darf, 
erhält er schon als Kind 
den Titel (little) „Lord 
Fauntleroy“.
Das Theater am Puls 
hat sich unter der Regie von Jörg Steve Mohr dieses 
wunderbaren Romanstoffs angenommen, der nicht erst 
seit seiner Verfilmung mit Alec Cuinness im Jahr 1980 zum 
Klassiker wurde. Mit einfühlsamen Szenen gelingt es Mohr, 
die Traurigkeit des kleinen Jungen und die Bitterkeit seines 
Großvaters zu vermitteln. Rührend wird die Verwandlung 
des Großvaters dargestellt, der den kindlichen und doch 
so wahrhaften Argumenten seines Enkels nicht mehr 
widerstehen kann, sein Herz öffnet und schließlich auch 
Cedrics Mutter akzeptiert.

Vorverkauf:
Rathaus Eppelheim oder unter Tel.: 06221/794151
Bücherpunkt am Rathaus, Hauptstr. 93, Eppelheim

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium
Eppelheim

Johann Sebastian Bach 

MATTHÄUS - PASSION 

Julia Weigel, Sopran 
Kirsten Schwarz, Alt 

Henning Klocke, Tenor 
Florian Schmitt-Bohn, Bass 
Georg Gädker, Jesusworte 

Chöre des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums 
Kantorei der Peterskirche Weinheim 

Kurpfalzphilharmonie

Ralf Schnitzer und Anne Christine Langenbach, Leitung

8.3.08, 18 Uhr, Christkönigkirche Eppelheim 
Karten zu 15 € (erm. 12 €) im Sekretariat des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums und an der 

Abendkasse
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie 
an Feiertagen.

Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-
Nasen-Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9 - 12 Uhr und 16 - 18 Uhr
Mi 16 - 18 Uhr

Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD, Tel.: 19292

Zahnärzlicher Notfalldienst in der 
Universitätsklinik HD (Kopfklinik):
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
Tel. 06221 567343.

Apothekennachtdienst:

Freitag, 22.02.
Stern Apotheke, Römerstr. 1,
HD, Tel. 06221 53850

Samstag, 23.02.
Kreuz Apotheke, Mannheimer Str. 277,
Wieblingen, Tel. 06221 836184

Sonntag, 24.02.
Europa Apotheke, Rohrbacher Str. 9,  
HD, Tel. 06221 21303

Montag, 25.02.
Bergheimer Apotheke, Bergheimer Str. 47,
HD, Tel. 06221 22606

Dienstag, 26.02.
Hirsch Apotheke, Hauptstr. 20,
HD, Tel. 06221 160416

Mittwoch, 27.02.
Hof Apotheke, Sofienstr. 11, 
HD, Tel. 06221 25788

Donnerstag, 28.02.
Mathilden Apotheke, Schwarzwaldstr. 27, 
Kirchheim, Tel. 06221 782818
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Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,

hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am Montag, dem 
25. Februar 2008 um 19:00 Uhr in den Bürgersaal ein.

Tagesordnung
- ÖFFENTLICH -

TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 28.01.2008
TOP 3 ÖPP-Projekt, Genehmigung des Projektvertrages
TOP 4 Bebauungsplanentwurf Hintere Lisgewann II
TOP 5 Kindergartenangelegenheiten
TOP 5.1 Bedarfsplanung der Kindertagesbetreuung
TOP 5.2 Personalbedarf/Schließtage in den Ferien
TOP 5.3 Änderung der Entgeltordnung
TOP 6 Einsatz eines Mobilen Sozialpädagogischen Krisenteams als Modellprojekt
TOP 7 Beitritt Stadt Eppelheim zur KliBa
TOP 8 Anfragen und Sonstiges

Dieter Mörlein
Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen

Mitteilung des VZ 20 - Finanzen

Erinnerung an Steuerfälligkeit
Alle Steuerzahler, die keine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden hiermit erinnert, 
dass am 15. Februar 2008 die erste Rate der Grundsteuer zur Zahlung fällig war.
Falls Sie die Zahlung versäumt haben, holen Sie diese bitte unverzüglich nach, damit Ihnen 
keine Mahnkosten entstehen.
Wenn Sie Fragen haben oder sich informieren möchten, gibt Ihnen die Stadtkasse gerne 
auch telefonisch Auskunft. Wir sind zu erreichen unter der Telefonnummer 794 -127.

Aus dem Ortsgeschehen

Am 18. Februar 2008 feierte Friedrich Sälinger den 
102. Geburtstag im Kreise seiner Familie und Freunde. Nach 
dem Tod seiner Frau zog er von Heidelberg zu Tochter und 
Schwiegersohn nach Eppelheim.
Friedrich Sälinger war künstlerischer Leiter und Prokurist einer 
Großdruckerei in Heidelberg. Unter seinen Händen entstan-
den Meisterwerke des Buchdruckes und der Schriftkunst, 
u.a. eine Mappe gesammelter „Wiegenlieder“ als Geschenk 
der Stadt Heidelberg für Königin Silvia von Schweden. 1971 
erhielt er das Verdienstkreuz am Bande „Für Verdienste um 
die Berufsausbildung“.

Pfarrer i.R. Wolfgang Buck feiert Geburtstag
Am 24. Februar feiert Pfarrer i.R. Wolfgang Buck seinen 
70. Geburtstag. Der Jubilar war 24 Jahre lang als katholischer 
Seelsorger in Eppelheim tätig. Mitte des Jahres 2006 ging er 
nach über 40 Jahren als Priester in den Ruhestand.
Die Bevölkerung der Stadt Eppelheim gratuliert dem allseits 
beliebten Pfarrer und wünscht ihm für die Zukunft eine stabile 
Gesundheit und Gottes Segen.

Dieter Mörlein
Bürgermeister

Landesschau-Mobil in Eppelheim
Das Dritte Fernsehprogramm, Südwest 3 Baden-Württemberg, drehte  an verschiedenen 
Plätzen in Eppelheim.
Die einzelnen Beiträge werden in der Woche vom 25. bis 29. Februar 2008, jeweils 
von 19.40 Uhr bis 19.45 Uhr in Südwest 3 ausgestrahlt.



308. Woche
22. Februar 2008

Geburtstage der kommenden Woche 

Montag, 25. Februar
Ivan Rifert    76 Jahre
Dienstag, 26. Februar
Helga Wolfinger    75 Jahre
Horst Schenk    74 Jahre 
Mittwoch, 27. Februar
Rose Bautz    71 Jahre
Walter Treiber    70 Jahre
Donnerstag, 28. Februar
Luise Herzog    81 Jahre
Kurt Hoffmann    73 Jahre
Franz Broßmann   71 Jahre
Freitag, 29. Februar
Elisabeth Rösch    72 Jahre
Samstag, 01. März
Ruth Herhold    82 Jahre
Friedrich Pelzl    81 Jahre
Luzia Bachmann   74 Jahre
Celal Gümüs    74 Jahre
Georg Rühle    72 Jahre
Sonntag, 02. März
Karl Jung    98 Jahre
Helene Dyck-Kajrlieva   85 Jahre
Franz Hack    81 Jahre
                      Herzlichen Glückwunsch!

Stadtbibliothek

Über 700 Kinder beim Mitmachfest
Big Brothers Big Sisters Deutschland sucht 
Mentoren
Einen riesigen Andrang gab es beim Kinderfest, zu dem 
Big Brothers Big Sisters Deutschland am 17. Februar in die 
Eppelheimer Rudolf-Wild-Halle eingeladen hatte. Über 700 Kinder 
waren mit ihren Eltern gekommen, um den ersten Geburtstag des 
gemeinnützigen Mentorenprogramms für Kinder in der Rhein-
Neckar-Region zu feiern. 
Bürgermeister Dieter 
Mörlein und Regional-
leiterin Linn Assheuer 
eröffneten gemeinsam 
das Fest. Alle Mitmach-
Stationen in der Halle 
und im Foyer waren bis 
zum Schluss von vielen 
Kindern umlagert. Eine 
große Attraktion war zum 
Beispiel die Zooschule, 
die Schlangen, Geckos 
und Tausendfüßler zum 
Anfassen mitgebracht 
hatte. Im Chemielabor 
sausten Backpulverrake-
ten in die Luft, beim Explo 
gab es farbiges Licht 
zu entdecken und auf 
dem großen Trampolin 
konnten sich die Kinder 
austoben. Beim Sinnes-
parcours gab es etwas 
zu riechen, schmecken 
und ertasten. Viele Kinder 
bastelten einen bunten Feuervogel zum Mitnehmen, während ihre 
Eltern sich über das Programm informieren konnten. 
Big Brothers Big Sisters Deutschland vermittelt Mentoren für 
Kinder, die von einem zusätzlichen Ansprechpartner profitieren. Ein 
Junge bekommt einen „großen Bruder“, ein Mädchen eine „große 
Schwester“. Die ehrenamtlich engagierten Mentoren verbringen 
alle ein bis zwei Wochen etwas Zeit mit einem Kind und geben 
neue Anregungen. Was beide miteinander unternehmen, konnten 
die Besucher des Kinderfestes unter anderem beim Fotowettbe-
werb sehen, für den sich die so genannten „Tandems“ gemeinsam 

fotografiert hatten: Sie kochen miteinander, fahren Rad, gehen mal 
in den Zoo oder ins Museum, spielen Fußball oder Karten. 
Big Brothers Big Sisters sucht laufend Erwachsene, die sich für 
mindestens ein Jahr als Mentoren engagieren möchten – insbe-
sondere auch Männer, da bereits einige Jungen auf der Warteliste 
stehen. 
Weitere Informationen gibt es bei Big Brothers Big Sisters Deutsch-
land, Büro Rhein-Neckar, Eva Painter, Telefon 0621/5903-208, 
E-Mail mitmachen.rheinneckar@bbbsd.org.

Neue Medien 
Kinderbücher
10/Pfis
Marcus Pfister: Der Regenbogenfisch hat keine Angst mehr. 
Wie der kleine Fisch seine Angst überwindet.
41/Boie
Kirsten Boie: Lena hat eine Tierkümmerbande. (Sonne, Mond 
und Sterne, ab 7 J.) 
Mama fährt zur Kur und deshalb ist Lena jetzt Hausfrau, mit viel 
Verantwortung. Deshalb muss sich Lena auch um einen einsamen 
Hund kümmern. Also gründet sie mit ihren Freundinnen eine Tier-
kümmerbande...
Jugendsachbücher
6Aa/ Ripl
Ripley’s: Einfach unglaublich! 
Über 2000 erstaunliche, verrückte und bizarre Fakten aus aller 
Welt. Deutsche Ausgabe 2007.
6Sb m/Tokio Hotel
Michael Fuchs-Gamböck und Thorsten Schatz: Tokio Hotel. 
So laut du kannst. Die Erfolgsgeschichte der deutschen Newco-
mer-Band.
Hörbücher für Erwachsene auf CDs
TSL/Aher
Cecilia Ahern: P.S. Ich liebe Dich.
Lesung: Jeanette Hain. Nach dem Tod von Hollys Mann taucht ein 
Paket auf. Briefe, die er vor seinem Tod für seine Frau geschrieben 
hat. Gekürzte Lesung. (4 CDs, 262 Min.)
TSL/Bocc
Giovanni Boccacio: Das Decameron. 
Gelesen von Kurt Flash, Peter Wapnewski, Imogen Kogge u.a. 
1348. In Florenz wütet die Pest. Sieben Frauen und drei Männer 
flüchten aufs Land und erzählen sich an zehn Tagen jeweils 
10 Geschichten. Es entsteht ein Reigen der Lebenslust und 
Daseinsfreude. Klassiker Welten. (6 CDs, 400 Min.) Kommentierte 
Lesung ausgewählter Novellen.
TSL/Eco
Umberto Eco: Baudolino. Hörspiel 
Baudolino, ein schlitzohriger Bauernbengel bindet im Jahre 1154 
dem großen Kaiser, Babarossa einen Bären auf. Fortan ist er kai-
serlicher Ziehsohn. Er ist dabei, als die Gebeine der Heiligen Drei 
Könige nach Köln geschickt werden und überall fingiert er Reliquien 
frei nach dem Motto: „Es gibt keine Wahrheit außer der Fälschung.“ 
(5 CDs, 369 Min.)
TSL/Frisch
Max Frisch: Homofaber. Vollständige Lesung. 
Das geregelte Leben des Schweizer Ingenieurs Walter Faber gerät 
aus den Fugen. Auf einer Schiffsreise verliebt er sich in die junge 
Sabeth. Er erfährt, dass sie die Tochter seiner Jugendliebe ist, die 
er -von ihm schwanger- verlassen hatte. Was er nicht weiß: Hanna 
hat damals nicht wie vereinbart abgetrieben... (7 CDs, 450 Min.)
TLS/Hess
Hermann Hesse: Der Steppenwolf. Hörspielbearbeitung. 
Harry Haller, ein vereinsamter Fünfzigjähriger verbringt seine Tage 
mit den großen Denkern und seine Nächte in zwielichtigen Knei-
pen. Aus seiner Rolle als „Steppenwolf“ holt ihn erst die Kurtisane 
Hermine... (3 DCs, 200 Min.)
Sy k/Berger
Senta Berger: Ich habe ja gewusst, dass ich fliegen kann. 
Autobiographie der beliebten Schauspielerin als Hörbuch. (8 CDs, 
7,5 Std.)
Romane
SL/Bald
Kirstin Maja Baldursdottir: Die Eismalerin.
Island 1917 – die junge Karitas möchte Malerin werden. Doch dann 
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Zu verschenken
Lfd. Nr. 1149 / Tel.: 765433
3 IKEA Billy-Regale, Kirschbaum

Lfd. Nr. 1150 / Tel.: 763157
3 Wohnzimmerstühle
In dieser Spalte werden Gegenstände von Eppelheimer Bürgern, die sie 
kostenlos anderen Bürgern anbieten wollen, veröffentlicht. Hierzu genügt 
es, wenn Sie uns kurz schreiben (bitte Absender und Telefonnummer nicht 
vergessen) oder unter der Telefon-Nummer 794 117 vormittags anrufen.

Veranstaltungen der Stadt
lernt sie Sigmar kennen, und muss sich zwischen ihrer Liebe und 
der Kunst entscheiden. 
SL/Dros
Gabriele Droste: Das Blau der Träume. 
Saint Tropez 1944: In den Wirren des Krieges finden Elaine und 
Jean Olivier zu einander. Doch ihre Liebe ist nicht stärker als der 
Tod. Auch nach Jahrzehnten kann Elaine die Umstände, unter 
denen sie ihren Geliebten verlor, nicht vergessen. Sie schweigt, bis 
an ihrem achtzigsten Geburtstag die Vergangenheit sich drama-
tisch zurück meldet.
SL/Gris
John Grisham: Der Gefangene. 
Elf Jahre sitzt Ron in der Todeszelle, für einen Mord, den er nicht 
begangen hat. Kurz vor der Hinrichtung gibt es Hinweise auf seine 
Unschuld. Die Wiederaufnahme seines Prozesses wird zu einem 
dramatischen Wettlauf gegen die Zeit. (Thriller)
SL/Laws
Mary Lawson: Auf der anderen Seite des Flusses. 
Ein packendes Familiendrama aus dem rauen Norden Kanadas. 
Immer stand der etwas behäbige Arthur im Schatten seines brilli-
anten kleinen Bruders Jake. Er verzichtet, seiner Mutter zuliebe, auf 
Streit und frisst den Groll in sich hinein. Doch als die schöne Laura 
ins Dorf kommt, eskaliert die Rivalität.
Sach-Medien
Ch m/Kapstadt
Kapstadt und die Kapregion. Merian
Eg lp32/Treg
Elena Tregubova: Die Mutanten des Kremel. 
Mein Leben in Putins Reich. Der Bericht einer russischen Journa-
listin, die entlassen, mit Berufsverbot belegt und fast umgebracht 
wurde. Sie wurde die schärfste Kritikerin von Putin und dessen 
Kampf gegen eine freie Presse.
Gc m1/Kele
Necla Kelek: Die fremde Braut. 
Ein Bericht aus dem Innern des türkischen Lebens in Deutschland. 
Necla Kelek kämpft gegen die Rechtlosigkeit türkischer Frauen in 
Deutschland.
Gc q21/Kele
Necla Kelek: Die verlorene Söhne. 
Plädoyer für die Befreiung des türkisch-muslimischen Mannes. 
Er wird die Welt künftig mit seiner Frau und seinen Kindern teilen 
müssen. Seine Meinung wird nur eine unter vielen sein und er wird 
sie begründen müssen, statt sie mit Gewalt durchzusetzen.
Kal/Bohn
Nicolette Bohn: Lexikon der Sekten und Psychogruppen.
Roland Biewald: Lexikon des Okkultismus. Sonderband der digita-
len Bibliothek. (CD-ROM)

Energiespartipp
Energieeffizient beleuchten – bares Geld 
sparen
Obwohl Glühlampen in der Anschaffung im Vergleich zu 
Energiesparlampen um einiges billiger sind, erweisen sich 
Energiesparlampen letztendlich als die bessere Wahl. 
Das liegt an ihrer längeren Lebensdauer und am deutlich 
niedrigeren Stromverbrauch. So können Sie durch eine 
11-Watt-Energiesparlampe über deren gesamte Lebens-
dauer etwa 85 Euro sparen – im Vergleich zum Einsatz 
von Glühlampen mit gleicher Helligkeit. Trotz der höheren 
Anschaffungskosten.

Dienstag, 11. März 2008, 20 Uhr
Liebe, Sex & Therapie

Ulli kommt mit seiner Doktorarbeit nicht weiter und leidet 
darunter, dass in seiner Beziehung Christine als erfolgreiche 
Managerin das Geld verdient. Im Bett klappt es auch nicht 
mehr so richtig ... Eine Paar-Therapie bei der Feministin Vera 
soll Abhilfe schaffen. So kommt ebenso komisch wie ehrlich 
alles auf den Tisch: Hass, Einsamkeit, Liebe, Hilflosigkeit, der 
Wunsch nach Kindern, Bindung, Single-Dasein.
Und den Zuschauern kommen die Dialoge erschreckend 
bekannt vor ....
Kategorie I:  18,00 Euro / erm. 16,00 Euro
Kategorie II: 14,00 Euro / erm. 12,50 Euro  

Vorverkauf:
Rathaus Eppelheim oder unter Tel.: 06221/794151
Bücherpunkt am Rathaus, Hauptstr. 93, Eppelheim

Mittwoch, 12. März 2008, 20 Uhr
Madeleine Sauveur - Sternstundenhotel

So flüchtig wie Menschen im Hotel sind Sternstunden.  Sie 
übernachten mal kurz und - schwupp, weg sind sie. Doch  Vor-
sicht: Eine Stunde in der billigsten Absteige kann Sie teuerer zu 
stehen kommen, als eine ganze Nacht im 5-Sterne-Hotel. Die 
Kabarettistin und Sängerin Madeleine Sauveur gewährt kurze 
Einblicke in alle Zimmer des „Sternstundenhotels“: Sie erzählt 
hinreißend komische Geschichten von zu harten Männern in zu 
weichen Betten, von einem traurigen Doppelzimmer, das nie ein 
Liebespaar beherbert hat und von merkwürdigen Gästen mit 
komischen Gesten.
Begleitet wird sie von Clemens Maria Kitschen (Klavier), der zu 
jedem Zimmer den passenden (Noten-)Schlüssel hat.
Freie Platzwahl
Eintritt: 15,00 Euro / erm. 14,00 Euro  

Vorverkauf:
Rathaus Eppelheim oder unter Tel.: 06221/794151
Bücherpunkt am Rathaus, Hauptstr. 93, Eppelheim



508. Woche
22. Februar 2008

Schulen und Kinderbetreuung

Die junge Seite

Jugendhaus „Altes Wasserwerk“, 
Schwetzinger Str. 31, Tel.: 06221/768142; 
e-mail: jugendhaus-eppelheim@postillion.org
Mo, Di, Mi 17.00 – 20.00 Uhr
Do  18.00 - 21.00 Uhr
Fr   16.00 – 21.00 Uhr
Sa    18.00 – 22.00 Uhr 

Teenietreff – bis 13 Jahre
immer donnerstags 16.30 - 18.00 Uhr 

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Arbeiterwohlfahrt bildet  Freizeiten-Betreuer aus
Die Awo Rhein-Neckar richtet überall in Europa Kinder-, Jugend- 
und Erwachsenenfreizeiten aus. Für die Feriensaison 2008 werden 
noch motivierte Betreuer gesucht.
Vom 15.03.–19.03.2008 bietet die Arbeiterwohlfahrt Rhein-Neckar 
e.V. allen interessierten Jugendlichen ab 16 Jahren eine Ausbil-
dung zum Jugendgruppen-Betreuer an. Das 5-tägige Seminar 
vermittelt einen guten Überblick über die Tätigkeit als Betreuer/In 
für Kinderfreizeiten und gibt gleichzeitig einen ersten Einblick in die 
allgemeine Jugendgruppenarbeit. 
Vom 21.-25.3.2008 wird ein Lehrgang angeboten, der sich mit 
der Betreuung von Jugendfreizeiten beschäftigt (Teilnehmer ab 18 
Jahre). Inhalt des Seminars werden u.a. juristische Fragen, Päd-
agogik, Organisation sein.
Informationen und Anmeldemöglichkeiten unter Tel: 0 62 03 - 
9 285 -40 o. -50 oder per e-mail: jugend@awo-rhein-neckar.de 
(www.awo-eppelheim.de) 

Senioren

Akademie für Ältere
Veranstaltungen vom 25. Februar bis 2. März 2008
Montag, 25. Februar: 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerlinde 
Horsch „Marc Chagall – Von Russland an die Côte d’Azur“, Dia-
vortrag; 
Dienstag, 26. Februar: 9.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Günter 
Riedel „Leben im Universum“; 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerhard 
Lautenschläger „Bedeutende Werke der abendländischen Kunst 
– Fotografien 2“, Diavortrag; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Haag 
u.a. „Aktuelle Politik“; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dr. Michael 
Hozzel „Vita Poetica – Literaturgruppe für Lyrik und Prosa“, Ein-
führung; 20 Uhr, Augustinum HD, Jasper Str. 2, Konzert: „Belle 
Epoque“; 

Mittwoch, 27. Februar: 11 Uhr, Bergheimer Str. 76, Prof. Albrecht 
Germann „Die Etrusker II“, Diavortrag; Treff: 12 Uhr, Bahnhofshalle 
Hbf. HD, Besichtigung Europäisches Raumflugkontrollzentrum 
ESOC in Darmstadt; 13.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Einführung 
und Vorbesprechung „Moskau“; 15 Uhr, Bergheimer Str. 76, 
Marco Neubauer „Deutschland sicher im Netz“; 
Donnerstag, 28. Februar: Treff: 9.10 Uhr, Nordausgang Hbf. 
HD, Kulturhistorische Wanderung: „Bensheim-Auerbach / Berg-
straße“ mit Alfger Scholl; Ab 9.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Gerlinde 
Horsch, Faina Mosenkis, Irene Nickel und Raisa Zelenko „Tag der 
russischen Kultur – Vorträge, Gruppenpräsentationen u.a.“; Treff: 
9.45 Uhr, Uniplatz am Löwenbrunnen, Wanderung im Heidelber-
ger Stadtwald und Umgebung: „Zum Heidelberger Hausberg“ mit 
Günter Mock und Klaus Ihrig; 14 Uhr, Bergheimer Str. 76, Werner 
David „Russische Perlen“, Filmvorführung; 15 Uhr, Bergheimer Str. 
76, Gerhard Schreiter „Moskau – Die russische Metropole“, Dia-
vortrag; 16.30 Uhr, Bergheimer Str. 76, Russisches Konzert; 
Freitag, 29. Februar: 8.45 Uhr, Bergheimer Str. 76, Dieter 
König u.a. „Lebensräume – Geschichte“; 10 Uhr, Bergheimer 
Str. 76, Veronika Miethke „Fußfassen – Als Flüchtlingskind in der 
Nachkriegszeit“, Vortrag mit Lesung; Treff: 10.30 Uhr, Bahnhofs-
halle Hbf. HD, Kulturfahrt Heidelberg: St. Anna-Kirche / Deutsches 
Verpackungsmuseum mit der „Karte ab 60“; 11.30 Uhr, Berghei-
mer Str. 76, Gerd Wagner „Das Weltbild der moderne Physik“; 
Sonntag, 2. März: 11 Uhr, Palais Prinz Carl in HD, 3. Kammer-
konzert im Spiegelsaal.
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de

Was macht mehr Appetit?

Alleine am Tisch oder in Gesellschaft ?
Gesunde und ausgewogene Ernährung für Senioren bietet 
ein Mittagstisch im „Ratskeller“ des Rathauses montags bis 
freitags 11-13 Uhr - Zugang über die Pforte.
Fleißige Helferinnen servieren Ihnen für 4,30 Euro täglich ein 
abwechslungsreiches Mittagessen (Suppe, zwei Menüs zur 
Auswahl und Nachtisch) in gemütlicher Atmosphäre.
Schauen Sie doch einfach vorbei und bestellen sich erst 
einmal ein „Schnuppermenü“. Ein wöchentlicher Speiseplan 
liegt auf. Bons für die folgende Woche können Sie zwischen 
11 und 13 Uhr bei den Helferinnen im „Ratskeller“ kaufen.
Über Ihren Besuch würde sich das Helferteam freuen.
Ihr BürgerKontaktBüro

 

Über 500 Schülern schulisch „auf die Sprünge“ 
geholfen
Pädagogisches Institut von Dr. Hans Feder feiert Jubiläum / 
Erweiterung des Angebotes
(sg) Über 500 Schülerinnen und Schüler zwischen sechs und 
16 Jahren durfte Dr. päd. Hans Feder schon erfolgreich pädago-
gisch begleiten und ihnen damit schulisch „auf die Sprünge“ helfen. 
Jetzt feiert sein Pädagogisches Institut in der Friedrichstraße sein 
25 jähriges Bestehen. 
„Eine Paukschule war ich nie“, erinnert sich der promovierte Päd-
agoge. Von Anfang an setzte er auf Qualität des Unterrichts statt 
auf Quantität an Schülern. Diesen Vorsatz hat er bis heute nicht 
aus den Augen verloren und bietet als einziger unter den regio-
nalen Mitanbietern eine tägliche Hausaufgabenbetreuung in einer 
Gruppe von maximal zehn Kindern an.  
Den Weg in die Selbständigkeit fand der ausgebildete Grund-, 
Haupt- und Realschullehrer noch unter dem Namen „ABC-Haus-
aufgabenhilfe“. Mit den Jahren habe sich die Nachhilfe zuneh-
mend zur pädagogischen Lernbegleitung gewandelt, wodurch 
eine Namensänderung in „Pädagogisches Institut“ notwendig 
geworden sei. Heute umfasst das Leistungsangebot von Dr. Hans 
Feder neben der Hausaufgabenbetreuung natürlich die individu-
elle Einzelnachhilfe in allen Fächern von der Grundschule bis zur 
zehnten Klasse aller weiterführenden Schulen. Fünf Computer, 
modernste Lernprogramme und ausreichend Buchmaterial stehen 
seinen Schülern zur  Verfügung. Außerdem bietet der Pädagoge 
bei Lese-, Rechtschreib- oder Rechenschwäche eine Legasthe-
nie- und Dyskalkulie-Therapie an, kann auf seine Ausbildung als 
Gesprächstherapeut zurückgreifen und berät Eltern bei Erzie-
hungsproblemen. „Nicht in der Verwaltung eines Pädagogischen 
Institutes, sondern in der direkten Arbeit mit den Schülern liegt für 
mich der Reiz meiner Tätigkeit“, ließ er durchblicken. 
Seit einigen Jahren ist er auch als Lehrbeauftragter an der Pädago-
gischen Hochschule in 
Heidelberg im Fachbe-
reich Schulpädagogik 
tätig. Künftig möchte er 
das bisherige Leistung-
sangebot seines Insti-
tuts erweitern und auch 
erwachsene Analphabe-
ten sowie Abendschüler 
von seinem pädagogi-
schen Fachwissen pro-
fitieren lassen.
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Der Kindergarten Scheffelstraße lädt ein zum

Flohmarkt „Rund ums Kind“
am 23. Februar 2008 von 14 Uhr bis 17 Uhr

im Ev. Gemeindehaus in Eppelheim
Verbringen Sie einen gemütlichen Nachmittag bei uns – unsere 
Cafeteria hat für Sie geöffnet.
Der Erlös des Flohmarktes ist für den Kindergarten bestimmt.
Standgebühr: Tisch 6,- Euro, Ständer 2,- Euro (Tische sind vor-
handen)
Kinder verkaufen Kinderspielzeug umsonst!!!
Reservierung unter Tel. 06221-755726 (U. Fischer) oder 
Tel. 06221-783387 (K. Keller)
Auf Ihren Besuch freut sich der Elternbeirat

Kindergarten Scheffelstraße

Rund ums Buch….
Ein weiterer Höhepunkt des Projektes „Rund ums Buch“ der Schul-
anfänger im Ev. Kiga Scheffelstraße war der Besuch bi der Buch-
binderei von Herrn Ortlieb in der Wieblinger Straße Eppelheim.
Am vergangenem Dienstag war es soweit. Sobald alle Schulan-
fänger im Kiga waren, marschierten sie los. Nach einem kurzen 
Weg waren wir am Ziel. Herr Ortlieb erwartetet uns schon. Er 
erklärte uns, wie aus vielen losen Blättern ein Buch entsteht und 
dass dazu mehrere Arbeitsvorgänge notwendig sind. Einer davon 
ist die Klebebindetechnik, die uns Herr Ortlieb ausführlich erklärte 
und zeigte.

Nachdem wir alles gesehen hatten bekamen die Kinder eine süße 
Stärkung für den Rückweg.
Die Kinder und Erzieherinnen des Ev. Kindergartens Scheffelstraße  
sagen an dieser Stelle nochmals vielen Danke an Herrn Ortlieb, für 
die Zeit, die er sich für uns genommen hat.

Kindergarten St. Luitgard

Kindergarten Villa Kunterbunt

Kinderbekleidungs- und Spielzeug-Flohmarkt 
der “Villa Kunterbunt“

am Samstag, den 08.März 2008 
von 10.00 - 12.30 Uhr
auf dem Außengelände des Kindergartens. 
Bei schlechtem Wetter im Kindergartengebäude!
Nur mit Voranmeldung in der „Villa Kunterbunt“ unter Tel: 765082.
Tische sind nicht vorhanden!
Einlass nur für Aufbau ab 9.15 Uhr.
Standgebühr beträgt pro Meter 2,-EURO.
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt.

„Sprachförderung im Vorschulalter“
Was ist das genau, 
und wie können wir das in den Kindergartenalltag integrieren?
Mit dem Thema beschäftigen sich die Erzieherinnen vom Kin-
dergarten St. Luitgard schon seit einigen Jahren. Neben dem 
„Würzburger Trainingsprogramm“ zur Vorbereitung des Erwerbs 
der Schriftsprache, findet nun auch in diesem Jahr wieder ein 
Sprachförderprogramm für die Kinder statt, die „zweisprachig“ 
aufwachsen.
Es haben sich zwei Gruppen mit insgesamt 15 Kindern gebildet. 
Diese treffen sich in regelmäßigen Abständen, um zusätzliche 
Angebote wahrzunehmen. Die Angebote sollen das Erlernen der 
deutschen Sprache optimal unterstützen und fördern.

Nächster Termin:
Donnerstag, 06.03.2008 Kindergarten Villa Kunterbunt, 
Heinrich-Schwegler-Straße 10, Tel.:  06221  765082, zwischen 
9.00 und 11.00 Uhr. InteressentInnen melden sich bitte im Kinder-
garten.

Konrad-Adenauer Ring 8, 69214 Eppelheim, Tel. 0 62 21/76 58 08

Kurzberatung in Eppelheim
Kurzberatung ist ein Angebot unserer Stelle für Eltern aus Eppel-
heim und Umgebung und bedeutet schnell und unbürokratisch 
bei Erziehungsfragen fachlichen Rat zu bekommen. Die Beratung 
dauert 1/2 Stunde und findet anonym und ohne Wartezeit statt. 
Sollte sich im Laufe der Kurzberatung herausstellen, dass ein 
größerer Bedarf besteht, wird gemeinsam entschieden, was zur 
weiteren Unterstützung sinnvoll wäre. 

Psychologische Beratungsstelle PBS

Tel.:  763323           Fax:                 764302
Homepage:   www.stjoseph-eppelheim.de 
E-Mail:     pfarramt@stjoseph-eppelheim.de
  Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr    Di: 16-19 Uhr Uhr       Mi: 14-17 Uhr

Katholische Kirche

Kirchliche Nachrichten

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christo-
phorus Eppelheim
Sa. 23.02. 08.00 Laudes (Josephskirche)
So. 24.02. 09.30 Eucharistiefeier-Familiengottesdienst
   Vorstellung der neuen Erstkommuni-  
   kanten
  10.00 Kleinkindgottesdienst – Kinderkirche   
   Krypta
  17.00 ökum. Gottesdienst in der Pauluskirche
Di. 26.02.  08.30-10 Eucharistiefeier – danach Ewige   
   Anbetung  (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Wieblingen
Sa. 23.02. 18.00 Eucharistiefeier-Familiengottesdienst
   Vorstellung der neuen Erstkommuni-  
   kanten
Pfaffengrund
So. 24.02. 11.00 Eucharistiefeier-Familiengottesdienst
   Vorstellung der neuen Erstkommuni-  
   kanten
Treffpunkte
Mo. 25.02. 15.30 Kindergruppe „Stallhasen“ 
   (St. Luitgard)
  17.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
  18.30 Gymnastik der Frauen  
Di. 26.02. 14-17 Treffen der Senioren (FH)
Mi. 27.02. 10.00 Krabbelgruppe „Krabbelbabbel“ (FH)
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Homepage:  www.ekieppelheim.de         Tel.: 760027
E-mail:   pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:       Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
  Mo - Fr  10-18 Uhr          Mo, Di, Mi, Fr 10-12 Uhr  
  Sa         10-13 Uhr         Mo, Do   16-18 Uhr

Evangelische Kirche

Do. 28.02. 15.45 Ministrantenstunde (St. Luitgard)
            19-21.30 Jugendtreff „Skyline“ (FH)
  20.00 Kirchenchor (FH)
Fr. 29.02. 15.30 Ministrantenstunde (St. Luitgard)

Termine
27.02.  15.00 h   Kfd – Frauengemeinschaft: PRef. Saam spricht zu 
uns: Die Psalmen, das Gotteslob des Alten Bundes.

Krypta-Kinderkirche
Einladung zum Kleinkindgottesdienst am 24. Februar 2008 
um 10.00 Uhr im Untergeschoss des Kindergartens St. Luitgard, 
Rudolf – Wild - Str. 56. (Bitte  Schaukasten beachten!)
Wir laden Kleinkinder, Kinder im Kindergartenalter sowie Kinder 
in den ersten Grundschulklassen zusammen mit ihren Eltern oder 
Großeltern herzlich zu diesem Gottesdienst ein. Natürlich sind auch 
Babys willkommen.

„SONNTAG IM FRANZISKUSHOF“
Am Sonntag, 24.02.08 laden wir sehr herzlich ein zum „Sonntag 
im Franziskushof“. Der  Handarbeitskreis „Flinke Nadel“ kocht 
für uns und serviert das Essen ab 12.00 Uhr.
Es gibt: Schnitzel, Pommes und Salat.

Diavortrag über den Jakobsweg nach Santiago de 
Compostela
Wolfgang Frank aus Viernheim hält am Sonntag, 24. Februar 2008 
im Gemeindehaus St. Franziskus, Blumenstraße 33, 69214 Eppel-
heim, einen Diavortrag über „seinen Jakobsweg der Freude“.
Wolfgang Frank ist zu Fuß von März bis Juni 2005 von der Kurpfalz 
nach Santiago de Compostela zum Grab des Apostels Jakobus, 
eine der bedeutendsten mittelalterlichen Wallfahrtsstätten, gepil-
gert. Vorher hat er über 20 Jahre Erfahrungen in der traditionellen 
Fußwallfahrt von Viernheim nach Walldürn sammeln können.
Rund 2400 km hat Frank in den drei Monaten von Deutschland 
durch Frankreich und Nordwestspanien zurückgelegt. Mystische 
Orte wie Cluny, Taizé, Le Puy, Conques und Moissac in Frankreich 
sowie den Glanz der Kathedralen von Burgos, Leon sowie San-
tiago de Compostela hat er dabei hautnah erlebt.
Die Veranstaltung beginnt um 15.00 Uhr und endet ca. 18.00 Uhr; 
dazwischen ist eine halbstündige Pause vorgesehen. 
Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei.

SO 24.02. 17.00 Ökumenischer Gottesdienst  
                 Pfrin. Mayer-Jäck
   zum Beginn des Ökumenischen
   Seminars mit  Verabschiedung 
   von Frau Stefanie Adler 
   im Anschluss: Eine-Welt-Verkauf 
   und kleiner Empfang  
MO 25.02. 10-12 Krabbelgruppe „Die kleinen Strolche“
  15-17  Krabbelgruppe „Flohzirkus“  
          16-17.30 Crazy-Pixies 
  18.00  Werkkreis    
DI 26.02. 19.00 Vortreffen Taizé-Fahrt 
MI  27.02.9.30-11.30 Krabbelgruppe    
  10.00 Gottesdienst im Haus Edelberg  
                 Pfr. Göbelbecker
   mit Abendmahl
           15-18.15 Konfirmanden-Unterricht, ohne   
   Gruppe Fr. Rothe
  18.00 Frauenkreis
   Thema: Frau Rothe spricht über die 
   Geschichte des Fastens 
  19.00 Musikalische Andacht in der Pas-  
   sion           Gd. Diakonin Rothe
   Werke von J.G. Rheinberger u.a. 
   Bernhard Messmer, Oboe, 
   Peter Rudolf, Orgel

  19.30 Dragon-Tenns: 
   Musik-Quiz in der Teestube
  20.00 Posaunenchor   
DO 28.02. 14.00  kein Seniorenclub,da Fahrt zu Firma  
   Adler 
  19.30 Ökumenisches Seminar: Erster   
                Vortrag zum Thema: “Gottes-
   dienst verstehen“ Referentin: Adel  
   heid Groten 
FR 29.02. 15.30 Spy-kids
  16.00 Kochwochende für Teamer in Ofters-  
   heim    
  18.00 Teestube- Jugendtreff-Disco
  18.45 Kirchenchor
  20.15 Singkreisprobe

Achtung !!!
Am 24.02.2008 ist um 10 Uhr kein Gottesdienst, sondern um 
17 Uhr. 

Eine-Welt-Waren Verkauf:
Am Sonntag den 24.02.2008 im Anschluss an den Gottes-
dienst um 17 Uhr

Ökumenisches Seminar: Gottesdienst verstehen
Auch in diesem Frühjahr veranstaltet die Ökumene in der Seelsor-
geeinheit Eppelheim/Wieblingen/Pfaffengrund ein gemeinsames 
theologisches Seminar. Unter dem Thema „Gottesdienst verste-
hen“ wird es darum gehen, Ursprünge, Traditionen, Entwicklun-
gen, Hintergründe zum Gottesdienstgeschehen zu entdecken 
sowie räumliche, liturgische und musikalische Einzelheiten besser 
einordnen zu können.
Eröffnet wird das Seminar mit einem gemeinsamen ökumeni-
schen Gottesdienst, der am So., 24. Februar 2008 um 17 Uhr 
in der Evangelischen Pauluskirche in Eppelheim, Hauptstr. 56 
gefeiert wird. In Eppelheim findet an diesem Vormittag kein evan-
gelischer Gottesdienst statt.
Die Seminarabende finden dann in den darauf folgenden zwei 
Wochen statt – abwechselnd in Eppelheim, Wieblingen und 
Pfaffengrund. Wir laden ein zu folgenden Abenden – jeweils um 
19.30 Uhr
Do., 28.2.: „Gottesdienst verstehen - Eine Einführung.“
     Mit Adelheid Groten vom Ev. Predigerseminar   
     Petersstift, HD. Ort: Stephanushaus der ev.
     Emmaus-Gemeinde HD-Pfaffengrund, Im Heim-  
     garten 34
Di., 4.3.:     „Gottesdienst und Kirchenraum.“ – Eine interaktive 
     Kirchenführung.
      Mit Dr. Hartmut Rupp vom Ev. Rel.päd. Institut, KA.   
                  Ort: Ev. Kreuzkirche Wieblingen, Mannheimer Str. 252.
Do., 6.3.:   „Gottesdienst und Musik.“ Ein Abend zum Hören und  
     Singen.
     Mit Dr. Meinrad Walter vom kath. Kirchenmusikamt,   
         Freiburg. Ort: Kath. Josephskirche Eppelheim
Die evangelischen und katholischen Kirchengemeinden erhoffen 
sich einen bunt gemischten Besuch der Abende, so dass es mög-
lich ist, einander über die einzelnen Gemeindegrenzen hinaus zu 
begegnen und sich weiter kennen zu lernen. 

Musikalische Abendandachten  in der Passionszeit
Die evangelische Kirchengemeinde lädt wieder sehr herzlich zu 
den „Musikalischen Abendandachten in der Passionszeit “ein. Sie 
finden mittwochs um 19 Uhr in der Pauluskirche statt.
Bei der ersten Andacht am 27.02.2008 um 19 Uhr erklingen Werke 
von J.G. Rheinberger, J. Haydn und A. Piazzolla, mit Herrn Peter 
Rudolf an der Orgel und Herrn Bernhard Messmer an der Oboe. 
Die Liturgin der Andacht ist Frau Gemeindediakonin Rothe. Wei-
tere musikalische Passionsandachten finden am 5.3, 12.3. sowie 
19.03.2008 statt.
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Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund

Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 760363, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

So 24.02.   9.30  Gottesdienst in Pfaffengrund  
Do 28.02. 20.00 Gottesdienst in Wieblingen, Sandwin-  
   gert 103
Fr 29.02. 20.00 Jugendabend in Wieblingen
So 02.03.   9.30 Gottesdienst in Pfaffengrund zum   
   Gedenken an Entschlafene 

Afrikanische Pfingstgemeinde
Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56 statt. 

Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichssaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch:  18.45 Uhr Freitag:  18.45 Uhr  
Donnerstag:  18.55 Uhr Samstag:  16.30 Uhr  
 Sonntag:  9.45 Uhr und 17 Uhr

Jehovas Zeugen 

Parteien

Kommunalpolitik live in Eppelheim 
Der CDU-Fraktionssprecher im Gemeinderat Trudbert Orth refe-
rierte über die zahlreichen Sachthemen, die derzeit aktuell in 
Eppelheim anstehen. Größere und kleinere Probleme, unterschied-
liche Meinungen und Wünsche, wie auch Visionen für die Zukunft 
wurden den Anwesenden plausibel dargelegt. 
Dass im Gemeinderat von Fraktion zu Fraktion unterschiedliche 
Meinungen diskutiert werden, ist verständlich und gehört zur 
Demokratie. Dabei sollte allerdings die Problemlösung und nicht 
öffentliche Polemik mit nicht haltbaren Unterstellungen im Vorder-
grund stehen. 
Nach langen intensiven Vertragsverhandlungen über das PPP Pro-
jekt zur Schulgebäudesanierung sind die Verträge jetzt fertig und 
sollen noch im Februar unterschrieben werden. Der Neubau der 
Rhein-Neckar-Halle soll an das PPP Projekt angehängt werden. 
Vorher ist noch zu klären, in welcher Höhe sich das Land in Form 
von Zuschüssen beteiligt.
Die Lärmschutzwand auf der Eppelheimer Seite kommt. Durch die 
geschickte Verhandlung von Bürgermeister Mörlein trägt der Bund 
die Kosten. In wieweit die Verlängerung dieser Wand nach Norden 
und Süden bezuschusst wird, bedarf noch der finalen Klärung.
Die Firma Wild hat ihren Willen bekundet, in Eppelheim zu bleiben 
und die Werkserweiterung in Richtung Westen zu planen. 
Der geplante Park hinter der Evangelischen Kirche wird voraus-
sichtlich nicht realisiert. Schwierigkeiten gibt es beim hierzu erfor-
derlichen Tausch der Grundstücke und den damit verbundenen 
Forderungen der Eigner.
Die Kapazität an Kindertagesstättenplätzen soll erweitert werden, 
um den Anforderungen gerecht zu werden.
Im Rahmen des sozialen Wohnungsbaues kommen immer mehr 
Forderungen und Wünsche auf die Stadt zu. Es wird in verschie-
dene Richtungen nach Lösungen gesucht, die auch bezahlbar sein 
müssen. Ergebnisse liegen noch nicht vor.
Neben diesen großen Themen wurde auch auf Einzelfragen der 
zahlreichen Teilnehmer der Veranstaltung eingegangen, die in 
dieser Kurzzusammenfassung nicht alle im Detail beschrieben 
werden können.

SPD www.spd-eppelheim.de

CDU www.cdu-eppelheim.de

Uwe Hück kommt nach Brühl
Porsche-Betriebsratsvorsitzender Gast-
redner bei Rhein-Neckar SPD
Als streitbarer und manchmal lauter Kämpfer 
für soziale Gerechtigkeit ist der Gesamtbe-
triebsratsvorsitzende der Porsche AG, Uwe 
Hück, in den letzten Jahren bekannt gewor-
den. Am Samstag, den 23. Februar ist 
er auf Einladung des SPD-Kreisverbandes 
Rhein-Neckar zu Gast in der Festhalle in Brühl. 
Da in diesem Jahr keine Vorstandswahlen anstehen, nutzen die 
„Genossen“ ihre Jahreshauptversammlung gerne zu einer ausführ-
lichen sozialpolitischen Diskussion mit dem Gewerkschafter. „Uwe 
Hück ist ein ein gutes Beispiel für eine fruchtbare Zusammenarbeit 
zwischen den Gewerkschaften und unserer Partei. Themen, die 
uns verbinden, gibt es genug“, freut sich die stellvertretende Kreis-
vorsitzende Renate Schmidt und verweist auf die aktuelle Min-
destlohndebatten oder  die ungewisse Zukunft des Nokia-Werks 
in Bochum. Ab 11 Uhr berät die SPD-Jahreshauptversammlung 
Organisatorisches und Anträge, der zweite Teil der Veranstaltung 
ab 14.30 Uhr wird nach der Ehrung verdienter Mitglieder ganz 
der Diskussion mit Uwe Hück gewidmet sein. Die Bevölkerung ist 
hierzu herzlich eingeladen. 

Vereine und Verbände

ASV www.ASV-Eppelheim.de   

ASV/DJK Fußball 

E2-Jugend 
Am Sonntag den 10.02.08 fuhren wir nach Ziegelhausen. Insge-
samt 3 Spiele hatten wir zu bestreiten. Der erste Gegner hieß VFR 
Walldorf 3 trotz einiger richtig guter Spielzüge konnten wir erst 
durch Erkan kurz vor Schluss 1:0 in Führung gehen und dies war 
dann auch der Endstand. 
Als nächster Gegner stand dann DJK Handschuhsheim 2 auf dem 
Plan. Leider kamen wir hier über ein 0:0 nicht hinaus. 
Dann kam TSV Handschuhsheim 2 und jetzt zeigten uns Erkan und 
Maurie, dass wir noch Tore schießen können. Durch Erkan gingen 
wir mit 1:0 in Führung und Maurie erzielte durch einen Doppelpack 
den 3:0 Endstand.
Am Samstag den 16.10.08 ging es dann zum letzten Hallenspiel-
tag nach Dossenheim. Im Vorfeld war uns schon klar, dass dies 
drei harte Spiele werden würden. Denn mit FT Kirchheim, TSG 
Rohrbach und TB Rohrbach/Boxberg hatten wir drei Gegner, die 
ihre letzten Hallenspieltage auch souverän gemeistert hatten. Also 
volle Konzentration war angesagt. Der erste Gegner hieß FT Kirch-
heim.  Hier sah man gleich, dass es heute keine einfachen Gegner 
geben würde. Auf beiden Seiten gab es genug Chancen, doch 
keine konnte so richtig verwertet werden. Hier war die Abwehr so 
richtig gefragt. Malte und Nima gaben alles. So blockte Malte einen 
Schuss des Gegners rechtzeitig ab und verhinderte so einen Rück-
stand. Kurz darauf verdankten wir es unserem Tormann Maxi, der 
durch eine tolle Parade mit dem Fuß einen Rückstand verhinderte. 
Jetzt kamen unsere Jungs. Erkan spielte einen schönen Pass 
durch die Gasse auf Mauri und der schoss uns mit 1:0 in Führung. 
Dies war dann auch der Endstand. 
Nach einem Spiel Pause kam dand die TSG Rohrbach. Hier war es 
jetzt Maurie, der Erkan vorlegte und dieser zog ab und der gegneri-
sche Tormann landete mit im Tor. So stand es 1:0 für uns. Bis zum 
Ende musste die Abwehr und unser Tormann wieder alles geben, 
damit dies auch der Endstand blieb. 
Jetzt kam der stärkste Gegner TB Rohrbach/Boxberg. Das zeig-
ten sie dann auch, denn schnell lagen wir mit 1:0 im Rückstand. 
Alle mussten jetzt ihren Kampfgeist zeigen und das taten sie auch. 
Maurie spielte einen Pass auf Yannick und der fackelte nicht 
lange und glich zum 1:1 aus. Aber Rohrbach ließ nicht locker und 
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erhöhte auf 2:1. Jetzt drehten alle auf. Es gab ein um die andere 
schöne Torchance. So spielte Malte schön auf Yannick, der nahm 
den Ball mit dem Kopf, aber dieser ging knapp übers Tor.  Danach 
hatte Mauri eine  super Chance, aber leider verfehlte der Ball knapp 
das Tor. Aber auch Rohrbach hatte richtig gute Torchancen, die 
zum Glück unsere Tor knapp verfehlten. Dann hatte Dennis eine 
richtig gute Torchance, die vom gegnerischen Tormann vereitelte 
wurde aber uns einen Eckball brachte. Yannick lief zum Eckball-
punkt spielte den Ball sauber Richtung Tor und der Gegner stand 
genau richtig und so stand es 2:2 durch ein Eigentor. Jetzt war 
es nur  noch ein sehr kämpferisches Spiel in dem Maxi unseren 
Kasten sauber hielt und alle durch ihren Einsatz zeigten, wie sie 
kämpfen können. Auch die Stürmer Yannick und Mauri halfen 
hinten in der Abwehr aus und so hielten wir das 2:2 unentschie-
den. An diesem Wochenende konnten alle mitgereisten Eltern und 
Fans sehen, dass diese Mannschaft ein Kämpferherz besitzt und 
darauf können die Jungs richtig stolz sein. Alle zeigten richtig tollen 
Einsatz. Mit unserem Tormann Maxi sowie Malte und Nima in der 
Abwehr hatten wir eine richtige Bank da hinten. Im Mittelfeld gab 
Oli, Dennis, Thomas und Erkan keinen Ball verloren und unsere 
Stürmer, Yannick und Maurie schossen nicht nur die Tore, sondern 
waren sich auch nicht zu schade hinten auszuhelfen. Wie schon so 
oft gesagt, das macht diese Mannschaft so stark. Vielen Dank für 
dieses tolle Wochenende. Jetzt ist erstmal eine kleine Pause bevor 
wir am 09.03.08 nach Weinheim zum Turnier fahren und dann geht  
im April ja unsere Freiluftsaison wieder los.
Spielerkader Ziegelhausen: Maurizio Barone(2) , Dario Bechtold,  
Sven Becker,  Erkan Bölük(2), Nikolas Dawid(Tor), Dennis Mack,  
Yannick Martin, Thomas Müller, Nima Norouzi 
Spielerkader Dossenheim: Maurizi Barone(1), Erkan Bölük(1), 
Malte Kiene, Maximilian Köhler(Tor), Dennis Mack, Yannick-Oliver 
Mang, Yannick Martin(2), Thomas Müller, Nima Norouzi

ASV Judo / Ju-Jutsu

Süddeutsche Meisterschaften der U20
Am vergangenen Wochenende fanden in Esslingen die Süddeut-
schen Einzel-Meisterschaften der Altersklasse U20 statt. Sabrina 
Butteweg hatte sich für diese vor 2 Wochen durch einen 2. Platz 
auf den Badischen Meisterschaften qualifiziert und startete in der 
Gewichtsklasse  bis 48 Kilogramm. 
Im ersten Kampf gegen I. Limmer aus Augsburg (Bayern) konnte 
sie trotz zahlreicher Aktionen in der normalen Kampfzeit und auch 
in der Verlängerung keine Wertung für sich erzielen. In der fol-
genden Kampfrichter-Entscheidung gewann sie eindeutig mit 3:0 
Kampfrichterstimmen, da sie im ganzen Kampf die Aktivere  von 
Beiden gewesen war.
Den anschließenden Halbfinal-Kampf gegen Verena Thumm 
(Baden) musste sie mit einer kleinen Wertung über die gesamte 
Kampfzeit leider abgeben. 
In der Trostrunde im Kampf um den dritten Platz trat sie gegen 
C. Reiter aus Bayern an. Leider verlor sie auch diesen Kampf mit 
einer Wertung durch eine Kontertechnik. Bis zum Ende der Kampf-
zeit blockte Sabrinas Gegnerin jeden Angriff von Sabrina ab und 
rettete somit ihre hauchdünne Führung geschickt über die Zeit. 
Somit belegte Sabrina am Ende den undankbaren 5. Platz und 
verpasste nur knapp die Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft. 
Trotzdem kann Sabrina mit ihren gezeigten Leistungen gegen die 
starke Konkurrenz sehr zufrieden sein.

Erste Wettkampferfolge der Karatekas
Am vergangenen Wochenende nahmen drei Athleten den weiten 
Weg nach Dortmund auf sich, um auf dem Nachwuchsturnier des 
Kyokushinkai Karate Deutschland Verbandes ihre ersten Wett-
kampferfahrungen zu sammeln. Bei diesem Turnier – „kleinen 
Deutschen Meisterschaft“ für Anfänger, dürfen nur Karatekas teil-
nehmen, die erst über kurze Zeit diese Stilart ausüben und über 
keine nationale Kampferfahrung verfügen.
Die meisten Teilnehmer der anderen Teams waren fast nur erfah-
rene Kämpfer mit bereits Wettkampferfahrung auf kleinen Turnie-
ren. Mit diesen konnten unsere Kämpfer, die erst knapp ein Jahr 
trainieren, natürlich noch nicht mithalten, trotzdem haben sie alle 
toll gekämpft und durchgehalten. Die drei Kämpfer wurden tatkräf-
tig von den Fans und Trainingskollegen Ramona Smith, Thomas 

Graupner und Olivers Bruder unterstützt und zu Höchstleistungen 
angespornt.
So erhielt Jakob Bartkowski, der jüngste Teilnehmer im ganzen 
Turnier, eine Tapferkeitsurkunde, weil er gegen erfahrene Kämp-
fer sich hervorragend geschlagen hatte. Oliver Klos und Dariusz 
Strenciok haben drei Superkämpfe geliefert und wurden von erfah-
renen Kaderkämpfern und Trainern sehr für ihre gezeigten Leistun-
gen gelobt.

Neue Anfängerkurse: Ein kostenloses Probetraining ist jederzeit 
möglich.
Die Übungsstunden finden in den Räumen der Judo- und Karate-
Abteilung im Untergeschoss der Rhein-Neckar-Halle statt. Der 
Zugang erfolgt über eine separate Treppe außerhalb der Halle. 
Finden Sie sich 10 Minuten vor Trainingsbeginn im Dojo (Trainings-
raum mit fest verlegten Matten) ein. Sportbekleidung bitte nicht 
vergessen! Dort wird Sie der Übungsleiter in Empfang nehmen und 
alles weitere erklären.
Das Judo-Anfänger-Training findet zu folgenden Zeiten statt:
Kinder (4 bis 8 Jahre): Donnerstag 15.30 – 16.30 Uhr
Kinder (6 bis 10 Jahre): Mittwoch 16.30 – 18.00 Uhr
Jugendliche (ab 10 Jahren): Mittwoch 18.15 – 19.45 Uhr
Erw. und Jugendl. (ab 14 Jahren): Montag 18.45 – 20.00 Uhr
Das Karate-Training findet zu folgenden Zeiten statt:
Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre: Montags 16.30 – 18 Uhr
Jugendl. ab 14 Jahren und Erw.: Mittwochs 20 – 21.30 Uhr
Weitere Auskunft erhalten Sie telefonisch bei Dieter Weber (Abtei-
lungsleiter): (06221) 760417, per E-Mail an: kontakt@judo-eppel-
heim.de oder auf unserer Homepage http://www.judo-eppelheim.
de bzw. http://www.karate-eppelheim.de .

Nachlese Kinderfasching
Auch in diesem Jahr fand in der Rhein-Neckar-Halle wieder der 
traditionelle Kinderfasching der Abteilung Turnen und Leichtath-
letik des ASV Eppelheim statt. Trotz des schönen Wetters war 
die Veranstaltung mit über 600 Besuchern sehr gut besucht. Die 
Stimmung, die von DJ Heinz und dem ASV Animationsteam ange-
heizt wurde, war während der gesamten Veranstaltung super. Es 
wurde viel getanzt und eine lange Polonaise zog mehrmals durch 
die Halle. 

Ein Highlight an diesem Nachmittag war die Kostümprämierung. 
Es gab jede Menge tolle Verkleidungen zu bewundern, was die 
Auswahl der 10 Gewinner natürlich besonders schwer machte. So 
ging dann nach 4 Stunden die Veranstaltung langsam ihrem Ende 

ASV Turnen und Leichtathletik
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Volleyballgruppe für 10-13-Jährige 
Wir suchen dich! Bist du (m/w) zwischen 10 & 13 Jahre alt und 
hast Spaß am Sport/ Ballsport, dann komm bei uns vorbei. Unsere 
Volleyballgruppe trifft sich jeden Samstag von 10:30 Uhr bis 12 Uhr 
in der Rudolf-Wild-Sporthalle.  
Ansprechpartner für Rückfragen findet Ihr auf der Homepage: 
www.asv-eppelheim.de

ASV Volleyball 

Regierungspräsident Dr. Rudolf Kühner ruft 
zur Unterstützung der AWO auf
Der Regierungspräsident des Regierungsbezirks Karlsruhe, 
Dr. Rudolf Kühner, hat die Bevölkerung in einem Aufruf gebeten, 
die sozialen Dienste und Einrichtungen der Arbeiterwohlfahrt finan-
ziell zu unterstützen. 
Kühner weist in seinem Aufruf auf die vielfältigen Angebote hin, die 
es von der Arbeiterwohlfahrt für Kinder und Jugendliche, für kranke 
und behinderte Menschen und für Familien gibt.
Die AWO-Ortsvereine sind mit ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern in der offenen Altenarbeit und in der Jugendarbeit enga-
giert. Professionelle Dienstleistungen erbringen hauptberufliche 
Fachkräfte in den Bereichen  Behindertenhilfe, Sozialpsychiatrie, 
Altenhilfe und im AWO-Ferienwerk.
Vom 08. bis 16. März 2008 findet eine landesweite Sammlung 
der Arbeiterwohlfahrt statt. Spenden werden auf das Konto der 
Arbeiterwohlfahrt erbeten:
Konto-Nr. 66 00 25 00, Sparkasse Rhein Neckar Nord (BLZ: 670 
505 05) oder auf das Konto 50 032 302, Volksbank Neckar-Berg-
straße (BLZ: 670 915 00)
Die Spenden sind steuerlich absetzbar.
Das gesamte Aufgabenspektrum der Arbeiterwohlfahrt im Kreis-
gebiet ist auf der Homepage der AWO zu finden unter www.awo-
rhein-neckar.de

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Kulturcafé
Das nächste Kulturcafé am 25.02.08 gestalten Frau Schönrich 
und Herr Hege mit einem DIA-Vortrag über die Krim. Die General-
probe ist bereits erfolgreich verlaufen!

Wandergruppe
Die nächste Wanderung findet am 12.03.08 mit Familie Ortlieb 
statt.
Treffpunkt Rathaus: 8 Uhr 30, Abfahrt 8 Uhr 38
Abfahrt HD Hbf 9 Uhr 21, Ankunft Bad Wimpfen 10 Uhr 34
Einkehr im Steffenstüble, Hohenstadt.
Nach der Mittagsrast geht es nach Bad Rappenau, Rückfahrt ca. 
16 Uhr.
Die Wanderzeit beträgt ungefähr 3 Stunden.
Die Wanderung am 9.04.08 wird von Frau E. Lorenz geführt!
Gesucht: Wanderführer für den 14.05.08.

Treffpunkt Blaues Kreuz – Gruppe Eppelheim – in den Räumen 
des Seniorentreffs im Keller der Theodor-Heuss-Schule (altes 
Schulhaus) jeden Dienstag, 19.30 Uhr,  Tel.: 06221 / 149820.

Blaues Kreuz

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            Öffnungszeiten:
Tel.: 794107 Fax: 794227             Mo und Do 9-12 Uhr

Landesliga – Damen
Berichte & Ergebnisse
DJK Eppelheim – LSV Ladenburg 44 : 54
DJK Eppelheim – TV Sinsheim 53 : 63
Viel kann man zu den 2 letzten Heimspielen nicht sagen. Nach der 
Erfolgsserie von 3 Spielen scheint die Mannschaft in ein großes 
Loch zu versinken. Man hat das Gefühl, sie steht sich selbst im 
Weg. Sie lässt ihren Gegnern zuviel Freiraum, um in das Spiel zu 
kommen und in Führung zu gehen. Der Kampf um den Ausgleich, 
gerade am Spielende, ist dann sehr mühsam und zehrt an den 
Kräften, so dass viele Fehlpässe und Schrittfehler das Spiel beherr-
schen. Ebenso war das Zusammenspiel nicht gerade stark. Sie 
spielt einfach nicht mehr so zusammen, wie sie es uns in den letz-
ten Spielen gezeigt hat. Denn diese 2 Spiele hätte sie gewinnen 
müssen. Jetzt kommt es auf die letzten Spiele an, sonst heißt es 
bald: „Bezirksliga wir kommen!“ Und deswegen Mädels reißt euch 
zusammen und kämpft, so wie ihr in den letzten Spielen gespielt 
habt und findet euren Rhythmus wieder!
Nächstes Heimspiel:
02.03.2008, 15:00Uhr, DJK Eppelheim – TV Schwetzingen, 
Ernst-Knoll-Halle
Die Mannschaft lädt alle ein, die kommen möchten und zählt auf 
ihre Unterstützung !
Und wie immer erfahren Sie mehr unter http://www.basketball-
bund.net
Trainingszeiten (Ernst-Knoll-Halle): 
Dienstag : 21 – 22.30 Uhr 
Donnerstag : 18 – 19 Uhr

DJK Basketball

ELKIDO – Neu Eltern-Kind-Judo bei der DJK
Ab dem 20.2. bietet die DJK Eppelheim Abteilung Judo mit dem 
Eltern-Kind-Judo ein neues Sportprogramm an. Dieses eignet sich 
für Kinder zwischen 3 und 5 Jahren und deren Eltern. Schwer-
punkte des Trainingsprogramms sind die Judofallschule, Judo 
Bodentechniken, Kinderturnen und Kampfspiele (z.B. Kinder-
SUMO). Mit dem Training wird die Entwicklung der motorischen 
Fähigkeiten (besonders Koordination, Schnelligkeit, Geschicklich-
keit) und der Sozialkompetenzen (wie Kooperation, Konfliktfähig-
keit, Kommunikationsfähigkeit, Toleranz, Einfühlungsvermögen) 
positiv beeinflusst. Die ELKIDO Sportgruppe ist für alle Kinder 
geeignet. Ob  schüchtern, individuell, dominant, Energiebündel..... 
Die Kinder werden in der Gruppe voneinander lernen und Fort-
schritte in ihrer persönlichen Entwicklung machen. 

Auch die sportliche Betätigung der Eltern kommt nicht zu kurz. 
Diese können die Gelegenheit nutzen, beim Training  mit ihren Kin-
dern Gleichgewicht, Koordination, Kraft und Körperspannung zu 
verbessern.
Das ELKIDO findet jeden Donnerstag zwischen 16 und 17 Uhr im 
DJK Sportheim (Boschstr. 10 –12) statt. Das Training wird geleitet 
von Laura Überall und Rok Kosir. 

DJK  - Judo

entgegen. Seien Sie auch im nächsten Jahr dabei, wenn es wieder 
heißt „Kinderfasching beim ASV“. An dieser Stelle auch noch einen 
Dank an alle freiwilligen Helfer, die durch ihren Einsatz diese Ver-
anstaltung möglich gemacht und für einen reibungslosen Ablauf 
gesorgt haben.
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Einladung zur ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung des MSC Eppelheim e.V. im ADAC
Samstag, den 23.Februar 2008 im Gasthaus „Eiche“ 
um 15:00 Uhr 
Tagesordnung
  1. Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden
  2. Ehrungen
  3. Bericht des 1.Vorsitzenden
  4. Bericht des Sportleiters
  5. Bericht des Schatzmeisters
  6. Bericht der Kassenprüfer
  7. Feststellung der Anwesenden und Stimmberechtigten
  8. Bestimmung des Wahlausschusses
  9. Vorstellung der Satzungsänderung 
10. Abstimmung über Satzungsänderung
11. Entlastung der Vorstandschaft
12. Neuwahlen:  
 a) 1.Vorsitzender
 b) Schriftführer
 c) 1.Sportleiter
 d) Beisitzer
 e) Delegierter
13. Anträge
14. Verschiedenes

Zu Punkt 13: Anträge mussten bis spätestens 20. Februar 2008 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden eingegangen sein. Später einge-
hende Anträge können nicht mehr berücksichtigt werden.
Mitgliedsbeiträge der Barzahler, für das Jahr 2008 bitte an diesem 
Tag entrichten. 

Motorsportclub

Einladung
zur Generalversammlung des Reitervereins Eppelheim e.V. am

Freitag, den 14.03.08 um 19.30 Uhr
im Reiterstübchen des Reiterverein Eppelheim.

Tagesordnung
1. Begrüßung und Eröffnung durch die 1. Vorsitzende
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung   
 der Tagesordnung
3. Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
4. Bericht des Hauptkassiers
5. Bericht des Kassenprüfers und Entlastung
6. Bericht des Sportwarts
7. Bericht der Jugendwartin
8. Aussprache über die Berichte
9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Bildung eines Wahlausschusses
11. Neuwahlen
12. Verschiedenes

Anträge zu Punkt 12 können nur bearbeitet werden, wenn sie bis 
zum 29. Feb. 2008 schriftlich bei der 1. Vorsitzenden J. Kocher, 
Daimlerstr. 23 eingegangen sind.
Wir bitten um zahlreiches und pünktliches Erscheinen.

Reiterverein 

Letzte Feldbergfahrt in diesem Winter 
Am Samstag, den 23.02.08, bietet der Ski-Club Eppelheim zum 
letzten Mal in dieser Wintersaison eine Tagesfahrt in den Schwarz-
wald zum Feldberg an. Anmeldungen nimmt Rosi Zimmermann, 
Tel.: 06221/ 76 36 71 entgegen. 

Skiclub

Ergebnisse und Berichte:

Samstag, 16. Februar 2008
Landesliga (Männer 1): TSV Malsch – TVE   22 : 25 (10 : 9)
Den Fuchsbau ausgeräuchert!
Obwohl der TSV Malsch in einer gewissen Tiefphase zu stecken scheint, 
ist die Reblandhalle für jede Mannschaft ein schwieriges Terrain, denn die 
Kampfstärke der Hausherren ist bekannt und hat schon manches Spiel 
entschieden. So versammelte Trainer HP Östringer, selbst in Malsch ange-
siedelt, seine Mannschaft zu Kaffee und Kuchen in seinem Wohnzimmer, 
um sie für das Treffen richtig einzuschwören. Im Vorjahr war diese Unter-
nehmung gründlich schief gegangen, das Aufgetischte war zu schmack-
haft, die Bäuche zu voll und der Start entsprechend verschlafen. Doch 
diesmal hatte man etwas gelernt. Rechtzeitig in der Halle, gut aufgewärmt, 
legten die Eppelheimer einen Blitzstart hin und gingen durch drei Tore des 
wie aufgedreht agierenden Mittelmannes Robin Erb mit 1 : 3 in Führung, die 
bis zur 12. Minute (4 : 6) Bestand hatte. Als Trainer Östringer dann mehr-
fach wechselte, um seiner ersten Reihe eine Verschnaufpause zu gönnen, 
kam etwas Sand ins Getriebe und Malsch holte Tor um Tor auf, führte nun 
sogar selbst mit 2 Toren (10 : 8), ehe Daniel Hoch zum Halbzeitstand von 
10 : 9 verkürzte.
Danach war das Spiel zunächst sehr ausgeglichen, Führungen von Malsch 
wurden prompt egalisiert, aber nun hatte Sebastian Dürr sein Visier richtig 
eingestellt. Mit zwei sehenswerten Treffern brachte er die Eppelheimer nach 
vorn (14 : 16), eine Führung, die sie nicht mehr abgeben sollten, obwohl sie 
ab der 45. Minute auf ihren „Abwehrchef“ Kai Schmidt-Eisenlohr verzichten 
mussten, der nach seiner 3. Zeitstrafe rot sah. Doch nun war es Freddy 
Fehrenbach, der auf Linksaußen zum Schrecken der heimischen Abwehr 
wurde, und als er in der 50. Minute sein 4. Tor erzielt hatte (18 : 23), war 
der Kuchen gegessen. Mit dem Mute der Verzweiflung gelang Malsch noch 
eine Resultatsverbesserung, aber die Festung Reblandhalle war gestürmt 
und der Siegestanz der Roten nach dem Schlusspfiff selten so ausgelas-
sen.
Entscheidend für diesen Erfolg war in erster Linie die mannschaftliche 
Geschlossenheit, der Wille „den Kampf anzunehmen“ (Östringer Original-
ton) und die Tatsache, dass immer im richtigen Moment ein Spieler Verant-
wortung übernahm. War dies in der Anfangsphase Robin Erb, so trumpften 
in der 2. Halbzeit erst Sebastian Dürr und dann Freddy Fehrenbach auf. 
Alexander Stephan, 4 Tore ohne Fehlwurf, war das ganze Spiel durch prä-
sent. Überzeugend war die Leistung der Abwehr, die reihenweise Malscher 
Würfe blockte und durch ihr entschlossenes Zupacken den Angreifern das 
Leben schwer machte, sodass auch Tobias Vollhardt im Tor zu einem 
sicheren Rückhalt über sich hinauswuchs.
Am glücklichsten aber war diesmal Hans-Peter Östringer, der nicht noch 
einmal auf heimischen Boden eine Schmach wie im Vorjahr erleben wollte. 
Der Sieg wurde dann auch ausgiebig in einer Malscher Besenwirtschaft 
gefeiert, zumal der Coach sofort nach dem Sieg verkündete: „Der Wein 
geht heute auf meine Rechnung!“ (WE)
TSV Malsch: Mächtel, Irsigler; Kolmer (4/4), Fleckenstein, Link (2), Müller 
(ne), Thome (1), Schäffner (1), Hartlieb (1), Walz (7), Schay (2), Walter (3), 
Pleitgen (1)
TVE: Reif, Vollhardt; Hofmann (2), Fehrenbach (4/1), Hermann, Stephan (4), 
Hoch (1), Schmidt-Eisenlohr (1), Heier (3), Erb (4), Stroh, Dürr (6), Sauter, 
Föhr

Landesliga (Damen 1): SG Leutershausen II – TVE   20 : 26 (11 : 9)
Eppelheim gewinnt gegen Verfolger Leutershausen
Die Situation in der Landesliga Nord könnte in diesem Jahr nicht spannen-
der sein. Nur zwei bzw. drei Punkte trennen 5 Teams von der Tabellen-
spitze. Der TV Eppelheim musste gegen die SG Leutershausen antreten die 
in der Tabelle auf Platz 4 mit nur 2 Minuspunkten in Lauerstellung lag und 
gewann sicher mit 20 : 26.
Bereits die Vorrundenbegegnung, bei der die Partie 25:25 endete, zeigte 
die Stärken des Gegners auf und so waren die Teamverantwortlichen 
gewarnt. Natürlich nutze man auch die Analysen gegen andere Gegner 
der Gastgeber, um sich entsprechend einzustellen. Und Eppelheim tat gut 

Dienstags, Isometrische Gymnastik in der Eiche, 14 bis 15 Uhr

Selbsthilfegruppe Osteoporose

TVE Handball www.tv-eppelheim.de

Anfängerkurse für 6-10 jährige Schüler 
Für die Kinder zwischen 6 und 10 Jahren, die ein Judotraining aus-
probieren möchten, bieten wir zwei Termine an: 
Dienstag von 16 bis 17:30 und Mittwoch von 16 bis 17 Uhr.
Die Trainings  finden statt im DJK Sportheim Boschstr. 10-12. Alle 
Interessenten sind herzlich eingeladen.
Weitere Informationen unter Tel: 06223/865676  Email: djk-judo-
eppelheim@gmx.de oder im Web unter www.djk-judo-eppelheim.de
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daran, denn lange Zeit war in dieser spannenden Begegnung das Ende 
offen.
Das Ergebnis nach 6 Spielminuten mit einem 3 Tore Rückstand für die 
Gastgeber täuscht den Leser gewaltig, denn die Gastgeber aus Leuters-
hausen hatten in dieser Phase mehrmals den TVE mit Kontern überlau-
fen, die durch die an diesem Tag hervorragend aufgelegte Torfrau Ellen 
Gross, vereitelt oder durch die Gastgeber überhastet vergeben wurden. 
Eppelheim hatte große Mühen diese Angriffe in den Griff zu bekommen und 
so lag es auf der Hand, dass Leutershausen zum 3:3 Ausgleich kommen 
musste. Eppelheim ging daraufhin erneut mit 3:5 in Führung doch Leuters-
hausen wusste immer die Lücken in der Abwehr der Gäste zu finden und 
glich erneut zum 5:5 aus. Nach diesem Ausgleich gewannen die Gastge-
ber an Selbstvertrauen und nutzen dieses, um mit zwei Toren zum 7:5 in 
Führung zu gehen. In dieser Phase musste Eppelheim den gesundheit-
lich angeschlagenen Stammspielerinnen Pausen einräumen. Doch auch 
auf die Ersatzbank konnte Eppelheim in dieser Phase zählen. So wurde 
dieser zwei Tore Vorsprung der Gastgeber bis zum Halbzeitstand von 11:9 
in Grenzen gehalten.
Mit besonnenen Gesprächen in der Halbzeitpause und neuen taktischen 
Anweisungen durch Robert Krembsler und Alfred Schmitt-Hess schickten 
diese dann ihr Team in den zweiten Durchgang.
Eppelheim begann mit der Aufholjagd und markierte in der 37. Minute den 
Ausgleichstreffer zum 13:13. Das Team legte nach und ging mit 13:15 
in Führung. Doch Leutershausen kämpfte sich mit dem 15:15 ins Spiel 
zurück. Eppelheim legte erneut zu und markierte einen 2 Tore Vorsprung 
zum 15:17. Bis zur 52. Minute kämpfte Leutershausen unaufhaltsam gegen 
die sich anbahnende Niederlage und schöpfte beim Anschlusstreffer zum 
18:19 nochmals Hoffnung. Doch dann kam der Endspurt der Eppelhei-
mer Damen. Die Abwehr stand wie ein Bollwerk und Leutershausen konnte 
diese nicht bezwingen. Eppelheim zog mit 6 Treffern in Folge ohne Gegen-
tor zum 18:25 davon. Damit war der Widerstand der Gastgeber, die nie 
aufgaben, endgültig gebrochen. In den verbleibenden 2 Spielminuten 
wurde das Ergebnis noch auf den Endstand von 20:26 auf beiden Seiten 
korrigiert. (RK)
TVE: Gross, Becker; Hess (1), Hennche, Robker (2), Herb (12/2), Kriech-
baum (1), Adler (3), Schirdewahn, Wolf (5), Ringel (2), de Boer.

Weitere Spiele:
A-Jugend (männl. 2): SGH Waldbrunn/Eberbach – TVE II  21 : 31
B-Jugend (weiblich) LK: TVE – SG Walldorf   14 : 18
3. Division (Männer 3): TV Eschelbronn – TVE III   30 : 38

Sonntag, 17. Februar 2008
A-Jugend (männlich 1) LK: TSV Malschenberg – TVE   29 : 30
A-Jugend (weiblich) LK: TSV Steinsfurt – TVE   16 : 22
C-Jugend (männlich) LK: TSV Germania Malsch – TVE   27 : 27
1. Division (Männer 2): TSG Wiesloch II – TVE II   28 : 27 (12 : 12)
Harter Kampf wird nicht belohnt.
Eine kämpferisch überzeugende Leistung  der jungen Eppelheimer Mann-
schaft  wurde Sekunden vor Schluss mit einem Siebenmeterpfiff  gegen 
sich nicht belohnt und endete 28 : 27 für Wiesloch.
Die Abwehr stand am heutigen Tage recht gut. Von Beginn an nahm die 
Mosgalow Truppe den Gegner mit Kampf an und ließ Wieslochs Rück-
raumspielern kaum  Entfaltungs-Möglichkeiten.  Leider war das Glück bei 
den Torwürfen nicht auf unserer Seite, fünf Pfosten- bzw. Lattentreffer, 
zwei nicht verwandelte 7 Meter sowie zwei nicht verwertete Gegenstöße 
allein in Halbzeit eins verhinderten ein Absetzen des TVE-Teams. So ging 
es mit einem 12:12 in die Kabine.
Zu Beginn der zweiten Spielhälfte das gleiche Bild,  keine Mannschaft 
konnte sich absetzen. 
Wiesloch wusste mit geduldigem Spiel und Tempoverschleppung jeden 
freigespielten Ball zu nutzen, während die Eppelheimer immer wieder  
an den eigenen Nerven (nochmals 2 vergebene 7m) und am Wieslocher 
Keeper scheiterten.
So gelang es Wiesloch, sich bis zur 50. min auf 24:20 abzusetzen. Aber 
der TVE kämpfte sich wieder heran, um in der 59. Min mit einem ein Tore 
Rückstand (27:26) selbst in den Angriff zu gehen. Nach einem Spielzug den 
Wiesloch nur mit Härte stoppen konnte, gab es 10 Sekunden vor Schluss 
7m für uns. Sascha Mosgalow trat und verwandelte sicher. Die nun ver-
bleibenden 6 Sekunden versuchte Wiesloch nochmals mit einem schnellen 
Ball zu nutzen.
Ein weiterer Pass auf den flinken Rechtsaußen, den die Eppelheimer Abwehr 
nach Meinung der Schiedsrichter 7m-reif foulte. Nach einigen Diskussionen 
blieb es bei der Entscheidung und Wieslochs Nils Rensch verwandelte den 
Strafwurf sicher und für Wiesloch glücklich zum 28:27.
Für Spielertrainer Mosgalow war es schwierig nach dem Spiel ruhig Rede 
und Antwort zu stehen. „Für die Jungs tut es mir unheimlich leid, dass ihr 
Kampf nicht belohnt wurde. Für diese Moral und diese Einstellung wäre ein 
Punkt verdient gewesen.“ 
So gilt es nun, den moralischen Punktgewinn in positiven Schwung für das 
kommende Spiel gegen den tabellenletzten Sinsheim mitzunehmen und 
dort wieder wichtige Punkte gegen den Abstieg einzufahren. (RH)

TVE II: Herb, Wetterich; Mosgalow (5), Förch (4) , Cramer G. , Heier (4), 
Schweizer (4), Schuhmacher (3), Vuarl (4), Metwally (1), Cramer P.(1), 
Schattka, Adler ( 2), Horvarth 

Vorschau – die nächsten Spiele:
Samstag, 23. Februar 2008
Landesliga (Männer 1): TVE – SC Sandhausen, 19.30 Uhr, RNH
So langsam kommt der TVE in der Rückrunde in Fahrt, zuletzt zwei Siege 
in Folge zementierten den 2.Tabellenplatz. Am Samstagabend soll der 
nächste Erfolg eingefahren werden, und zwar im Heimspiel gegen den SC 
Sandhausen (23.02. – Anpfiff 19.30 Uhr). Mit dem Sportclub haben die 
Eppelheimer sowieso noch ein „Hühnchen zu rupfen“, schließlich hatte man 
beim Hinspiel nach starker erster Hälfte und fünf Treffern Vorsprung den 
Sieg schon in der Tasche, bevor sich im zweiten Abschnitt der Spieß kom-
plett drehte. Am Ende stand dann eine 29:25-Niederlage zu Buche und der 
Frust war verständlichermaßen groß. Inzwischen läuft es bei den Mannen 
vom Hardtwald allerdings auch nicht mehr ganz so rund, viele Verletzungen 
warfen die Mannschaft ein bisschen aus der Bahn und so setzte es am 
vergangenen Spieltag eine Heimniederlage gegen die SG Leutershausen II. 
Kann der TVE seine Leistung aus den letzten Spielen konservieren, sollte 
die Revanche für die Hinspielpleite möglich sein – das hofft auch TVE-Kreis-
läufer Michael Hofmann, der kein zweites Mal gegen seinen Bruder Stefan, 
der beim SC die Fäden in der Mitte zieht, sowie seinen Vater, der Co-Trai-
ner der Sandhäuser ist, den kürzeren ziehen will.

Landesliga (Damen 1): TVE – TSV Malsch II, 17.30 Uhr, RNH

Weitere Spiele:
D-Jugend (weiblich): TV Sinsheim – TVE, 10 Uhr, Gymnasiumhalle 
Sinsheim
C-Jugend (männlich) Leistungsklasse: SC Wilhelmsfeld – TVE, 
14 Uhr, Odenwaldhalle Wilhelmsfeld
A-Jugend (männlich 2): TV Sinsheim – TVE II, 15.10 Uhr, Gymna-
siumhalle Sinsheim
3. Division (Männer 3): SC Sandhausen II – TVE III, 15.30 Uhr, 
Hardtwaldhalle Sandhausen
1. Division (Männer 2): TV Sinsheim – TVE II, 18.45 Uhr, Gymna-
siumhalle Sinsheim
Sonntag, 24. Februar 2008
C-Jugend (weiblich): SC Sandhausen – TVE, 12.30 Uhr, Hardt-
waldhalle Sandhausen
E-Jugend (weiblich): KuSG Leimen – TVE, 13.45 Uhr, Sportpark-
halle Leimen
A-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: SG Walldorf – TVE, 
15.15 Uhr, Astoriahalle Walldorf
B-Jugend (weiblich) Leistungsklasse: KuSG Leimen – TVE, 
16.15 Uhr, Sportparkhalle Leimen
A-Jugend (männlich 1) Leistungsklasse: TVE – TV Bammental, 
19.00 Uhr, Rhein-Neckar-Halle
Dienstag, 26. Februar 2008
Kreispokal (Männer): TVE II – TSV Handschuhsheim, 20 Uhr, 
Rhein-Neckar-Halle

Schüler auch beim Hallensportfest in Reilin-
gen erfolgreich
Zum Ende der Faschingsferien fand das Hallensportfest in Reilin-
gen statt. Trotz des ungünstigen Termins machten aus sämtliche 
Schülertrainingsgruppen Athleten des TVE’s mit. Nachdem bei 
Tino Warnecke (M14) das Einspringen für den Hochsprung über-
haupt nicht klappte, verbesserte er im Wettkampf stetig seinen 
Anlauf und steigerte er sich auf eine neue Bestleistung von 1,38m. 
Seinen technisch besten Sprung machte er im 3. Durchgang bei 
1,42m. Dort riss er denkbar knapp die Latte. Auch das Kugelsto-
ßen konnte er mit neuer Bestleistung von 7,55m gewinnen. Seine 
3. Medaille verpasste  Tino im 35m Endlauf knapp. Mit 5,9sec. 
belegte er den 4. Platz. Diesen 35m Endlauf  gewann Daniel 
Fisinger (M14) mit 5,5sec. Im Hochsrung kam er mit 1,26m auf 
den 3. Platz und im Kugelstoß übertraf er zum Erstenmal die 6m 
Marke und wurde mit 6,22m 4. Sieger. Auch Milos Matilovic ver-
besserte sich deutlich im Kugelstoß auf 7,16m (2. Platz). Im 35m 
Endlauf kam Milos mit 6,8sec. auf den 5. Platz. Das Kugelstoßen 
der Schüler M12 gewann Maximilian Walter mit genau 6,00m.. 
2 dritte Plätze erzielte Maximilian im Weitsprung (3,17m) und 
35m Endlauf (6,2sec.). Im A-Endlauf der Schüler M9 durften Ole 
Strenge und Maximilian Schwenn an den Start gehen. Ole fehl-
ten 0,1sec zum Sieg. Mit 6,4sec. kam er auf den 2. Platz. Im Weit-

TVE Leichtathletik  www.tve-leichtathletik.de
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  Fr 22.02. bis So 02.03.2008
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

kulturelle Veranstaltungen

Sa 23. Feb. 14-17 Uhr Flohmarkt „Rund ums Kind“ Ev. Gemeindezentrum KiGa Friedrich Fröbel

15 Uhr Jahreshauptversammlung Gasthaus „Zur Eiche“ MSC

17 Uhr Familientheater: „Der kleine Lord“ Rudolf-Wild-Halle Stadt

So 24. Feb. 10 Uhr Ökum. Gottesdienst zur Eröffnung des Theol. Seminars
„Liturgie“ Pauluskirche Ev. Kirchengemeinde

19 Uhr Klavierabend: Viktoria Lakissova Rudolf-Wild-Halle Bühnenhaus Stadt

Di 26. Feb. 19.30 Uhr Sprache des Herzens - Die gewaltfreie Kommunikation
nach Rosenberg Foyer Rudolf-Wild-Halle vhs Vortragsreihe in Koopera-

tion mit Future for Kids e.V.

Fr 29. Feb. 19 Uhr Informationsabend Vereinsheim Verein der Gartenfreunde

So 02. März 10 Uhr Jubelkonfirmation mit Kirchenchor Pauluskirche Ev. Kirchengemeinde

Ausstellungen

13.01.-07.03. zu den 
Öffnungszeiten Gabriele Nassner - Acrylmalerei Galerie im Rathaus Kulturkreis, Stadt

Sa 23. Feb. 19-21 Uhr Finnissage:  .....mit neuen Bildern  
Lebenswerk Volker Neutard Hauptstr. 123 K.I.T. Die Galerie

sportliche Veranstaltungen

Fr 22. Feb. 18.30 Uhr DCL Herren Classic-Arena KVE - VKC

Sa 23. Feb. 13.30 Uhr 2. Bundesliga West Herren Classic-Arena KVE - VKC

ab 13.30 Uhr KreisligaC, Kreisliga A, Bezirksliga 2 ASV Clubhaus ASV Kegeln SG ET/SW Eph.

ab 15.30 Uhr Verbandsspiele Rhein-Neckar-Halle TVE Handball

So 24. Feb. ab 13 Uhr DCL Damen, 2. Bundesliga West Damen Classic-Arena KVE - DSKC

19 Uhr TVE - TV Bammental Rhein-Neckar-Halle TVE Handball

Fr 29. Feb. ab 18 Uhr Fußballturnier Rhein-Neckar-Halle Dietr.-Bonhoeffer-Gymnasium

Sa 01. März ab 12.30 Uhr 2. Bundesliga West, Bezirksliga 3 Classic-Arena KVE - SKC Frei Holz

ab 12.30 Uhr Bezirksliga 2, Landesliga 2 Schwarzer Kater ASV Kegeln - Goldene 9

ab 14.45 Uhr Verbandsspiele Rhein-Neckar-Halle TVE Handball

So 02. März ab 9 Uhr Verbandsspiele Rhein-Neckar-Halle TVE Handball

ab 14 Uhr Verbandsspiele Ernst-Knoll-Halle DJK Basketball

sprung kam Ole mit 2,78m auf den 7. Platz. Maxmilian kam über 
35m mit 7,0sec. als 5. Sieger und im Weitsprung mit 2,58m auf 
den 8. Platz. Kerstin Scheuermann (W15) nutzte diesen Wett-
kampf zu einem letzten Test vor den Badischen Hallenmeister-
schaften. Im Kugelstoßen verbesserte sie sich erneut. Mit 9,29m 
wurde sie aber knapp geschlagen 2. Siegerin. Auch Franziska 
Mudlaff steigerte sich im Kugelstossen auf 8,27m (3. Platz). Über 
35m kam Franziska mit 5,7sec. auf den 2. Platz. Den 35m Endlauf 
gewann Annika Rack in 5,6sec.  Hanna Rack (W11)  wurde mit 
6,3sec im B-Endlauf 2. Siegerin und im Weitsprung kam sie mit 
3,43m auf den 7. Platz. Celine Schwab (W10) wurde 5. Siegerin 
im A-Endlauf über 35m in 6,6sec. Im Weitsprung kam Celine mit 
2,98m auf den 7. Platz. Sarika Wasserthal kam in B-Endlauf mit 
6,2sec. auf den 2. Platz und im Weitsprung landete sie bei 2,88m 
(10. Platz). Jaqueline Hildebrand (W9) machte wieder einen 
tollen Wettkampf Im Weitsprung kam Jaqueline mit 3,02m, sowie 
im 35m Endlauf mit 6,4sec., auf den 2. Platz.
Weitere Ergebnisse: Felix Fischer (M11) 35m: 6,8sec/Weit: 
2,91m. Sebastian Schwenn (M8) 35m:7,7/Weit: 2,28m. Sarah 
Fölsch (W10) 35m: 6,7sec./Weit:2,84m. Danielle Hagemeister 
(W10) 35m:6,8sec./ Weit: 2,43m.  

Veranstaltungskalender und Kulturelles
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Volkshochschule 

Big Brothers Big Sister Deutschland

Infoveranstaltung am 26.2. in der Stadtbibliothek
Interessierte Bürger sind herzlich zur Informationsveranstaltung 
am 26. Februar 2008 in der Stadtbibliothek Eppelheim (neben der 
Rhein-Neckar-Halle) eingeladen. Big Brothers Big Sisters Deutsch-
land stellt dort das Mentorenprogramm vor. 
Beginn ist um 19 Uhr.

Finissage 
mit neuen Bildern des Eppelheimer Malers Volker Neutard. 
In neuer Hängung werden 40 + 1 Jahre Malerei in der Galerie, 
Hauptstr. 123 präsentiert.
Samstag, 23.Februar, 19 – 21 Uhr
Einige Bilder auch unter www.kit-diegalerie.de

K.I.T. Die Galerie

Projektgruppe INTEGRATION

Die nächste Sitzung der Projektgruppe findet am Dienstag, 
26. Februar ab 18 Uhr im Rathaus, Sitzungssaal 2. OG statt. 
Interessierte sind hierzu herzlich eingeladen.

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis

Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-
Neckar-Kreises informiert:
Felderbegehung am 25. Februar
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Neckar-
Kreises führt am Montag, 25. Februar 2008, wieder pflanzen-
bauliche Feldstunden mit kulturbegleitenden Felderbegehung zur 
termingerechten Bestandsführung im Ackerbau durch:
- um  9 Uhr in Hockenheim, Betrieb Karl Rinklef, Siegelhainsiedlung
- um 11:15 Uhr in Weinheim, Weschnitzsiedlung, auf der Straße 
Richtung Weidsiedlung sowie 
- um 16 Uhr in Helmstadt, Parkplatz ehem. Landmaschinen Wolf.

Landwirte aufgepasst:
Einführungen in den Gemeinsamen Antrag 2008
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Neckar-
Kreises lädt alle Landwirte zu Informationsveranstaltungen zum so 
genannten Gemeinsamen Antrag 2008 ein.
Folgende Termine sind vorgesehen:
Mi, 05.03., 19.30 Uhr, Sinshm.-Rohrbach, Feuerwehrgerätehaus,
Do, 06.03., 14 Uhr, Schriesheim, „Zur Pfalz“,
Fr, 07.03., 19.30 Uhr, Epfenbach, „Zur Linde“,
Do, 13.03., 14 Uhr, Meckesheim, „Zum Goldenen Ochsen“ 
Do, 13.03., 19.30 Uhr, Reilingen, Besenwirtschaft Schell  

Die landwirtschaftlichen Organisationen im Rhein-Neckar-Kreis 
lädt ein zum „Grünen Ball“ am Samstag den 01. März 2008 in 
die Fritz-Mannherz-Hallen nach Reilingen. 
Saalöffnung um 19 Uhr, Beginn 20 Uhr. 
Neben dem Rahmenprogramm mit Ehrung und Übergabe der 
Gehilfenbriefe an die neuen Junglandwirte durch Herrn Dr. Eitel, 
Amtsleiter für Landwirtschaft und Naturschutz im Landratsamt 
Rhein-Neckar-Kreis spielt die bekannte Showband „Musik-
Express“ zum Tanz. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Karten zum Eintrittspreis von 9 Euro sind an der Abendkasse erhältlich.

Kreisbauernverband

vhs Vortragsreihe in Eppelheim
Die diesjährige vhs-Vortragsreihe in Eppelheim steht unter dem 
Motto ‚Flügel und Wurzeln – mein Kind braucht beides’. In 
sechs kostenlosen Einzelvorträgen wird von Fachleuten Informa-
tion und Hilfestellung rund ums Kind geboten.
Eröffnet wird die Reihe am Dienstag, 26.02.2008 um 19:30 Uhr 
mit einem Vortrag zum Thema ‚Sprache des Herzens – Gewalt-
freie Kommunikation nach M. Rosenberg’.
Die Referentin vermittelt, wie Konflikte zwischen Eltern und Kindern 
auf Basis der gewaltfreien Kommunikation gelöst werden können. 
Austausch, Verständnis, Respekt und Vertrauen im Umgang mit-
einander sollen wieder erlangt werden. Ziel ist es, mehr emotionale 
Sicherheit in den familiären Alltag zu bringen. 
Veranstaltungsort ist das Foyer der Rudolf-Wild-Halle. 
Der Eintritt ist frei.
Die weiteren Vorträge der Reihe werden jeweils gesondert ange-
kündigt.

Weitere Informationen

AVR

Nächste Schadstoffsammlung der AVR
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umweltge-
fährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der AVR 
können diese Stoffe umweltgerecht entsorgt werden.
Am Freitag, den 22.02.2008 können die Bürgerinnen und Bürger 
Sonderabfälle von 12.30 bis 14.30 Uhr bei der Abfallumladean-
lage Ketsch, An der Speyerer Landstraße, beim Umweltmobil der 
AVR abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Farben und Lacke (außer Dispersions-
farben), Pinselreiniger, Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren, 
Pflanzenspritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen mit Restin-
halt, Reinigungsmittel etc. aus Haushalten können bei der Schad-
stoffsammlung der AVR in haushaltsüblichen Mengen abgeben 
werden.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
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Laub und Rasenschnitt gehören in die Biotonne
Seit der Änderung der Kreisabfallwirtschaftssatzung zum 
01.01.2008 ist die Zahl der Biomüllbehälter stark angestiegen, da 
sich viele Nutzer der Abfallentsorgung im Rhein-Neckar-Kreis die 
vom Kreistag beschlossene Gebührenersparnis nicht entgehen 
lassen wollen. 
Alfred Ehrhard, Geschäftsführer der AVR Abfallverwertungsge-
sellschaft des Rhein-Neckar-Kreises mbH, ist erfreut über diese 
Entwicklung, da die Verwertung von Biomüll ökologisch wie auch 
kostenmäßig der Verbrennung zusammen mit dem Restmüll vor-
zuziehen ist. 
Der Geschäftsführer empfiehlt daher nach Möglichkeit eine Behäl-
terausstattung mit separater Biotonne zu wählen.
In die Biotonne gehören alle biologisch abbaubaren und organi-
schen Abfälle wie Gemüse-Obst- und Speisereste sowie auch 
Laub und Rasenschnitt. Hierzu ein Tipp: Die Biotonne eignet sich 
im Sommer ideal zur Entsorgung von Rasenschnitt.
Bei einem erhöhten Bedarf an Biomüll bietet die AVR auch in jeder 
Gemeinde Biomüllsäcke zum Preis von 1,50 EUR pro Sack an. 
Die Verkaufsstellen für Biomüll findet man im Internet unter www.
avr-rnk.de
Biomülltonnen können entweder telefonisch unter 07261/931-310 
bei der AVR bestellt werden oder über eine entsprechende Post-
karte aus dem AVR Serviceheft 2008.
Die Gebühren für die Biotonne sowie die vollständigen Gebühren-
sätze aus der Abfallwirtschaftssatzung des Rhein-Neckar-Kreises 
findet man im Internet unter www.avr-rnk.de.

Informationsveranstaltung zum Thema: 

„Aufgaben und Pflichten eines gesetzlichen 
Betreuers“
Zahlreiche Angehörige oder sozial engagierte Mitbürger führen 
ehrenamtlich die gesetzliche Betreuung für einen Menschen, um 
diesem bei seinen rechtlichen Angelegenheiten zur Seite zu stehen. 
Hierbei handelt es sich um Menschen, welche auf Grund von Alter, 
Krankheit oder Behinderung ihre Rechte in den Bereichen der Ver-
mögenssorge, Gesundheitssorge, Aufenthaltsbestimmung u.a. 
nicht selbst wahrnehmen können und auf die Unterstützung durch 
einen gesetzlichen Betreuer, welcher durch das Vormundschafts-
gericht dazu bestellt wird, angewiesen sind.
Der SKM Rhein-Neckar als anerkannter Betreuungsverein im 
Rhein-Neckar-Kreis und das Caritas-Altenzentrum Sancta Maria 
Plankstadt laden alle ehrenamtlichen gesetzlichen Betreuer und 
Interessierten herzlich zu einer Informationsveranstaltung zum 
Thema: „Aufgaben und Pflichten eines gesetzlichen Betreu-
ers“ ein. 
Die Veranstaltung findet am Mittwoch, den 27.02.2008 um 
18 Uhr im Caritas Altenzentrum Sancta Maria in Plankstadt statt.
Herr Rechtspfleger Pristl, wird an diesem Abend referieren und für 
Fragen zur Verfügung stehen.
Nähere Informationen und die Möglichkeit der Anmeldung zu 
dieser Veranstaltung erhalten Sie beim SKM Rhein-Neckar unter 
der Tel.-Nr. 06221-602685.

SKM

Lust auf Natur
Osterfreizeit im NaturFreundehaus Dietlingen
Die NaturFreundeJugend Baden veranstaltet vom 24. bis 29. 
März im NaturFreundehaus in Dietlingen eine Osterfreizeit. 8 bis 
12jährige Kinder haben die Möglichkeit fünf Tage mit Gleichaltrigen 
zu verbringen und die unberührte Natur rund um das NaturFreun-
dehaus Dietlingen zu erleben. Es wird viel Zeit im Freien verbracht, 
gebastelt, gespielt und am Lagerfeuer gesessen.
Die Kosten für Mitglieder belaufen sich auf 120,- Euro, für Nichtmit-
glieder auf 140,- Euro. Darin enthalten sind Unterbringung, Verpfle-
gung und Programm.
Infos und Anmeldung unter: NaturFreundeJugend Baden; Alte 
Weingartener Str. 37; 76227 Karlsruhe; Tel. 0721/405097; 
lkjl@naturfreundejugend-baden.de oder im Internet: www.natur-
freundejugend-baden.de

NaturFreundeJugend Baden

ADAC

ADAC-Tipp für alle Österreich-Reisenden:

Automatische Vignettenkontrolle gegen Mautpreller
Österreich geht verstärkt gegen „Vignetten-Muffel“ vor und setzt 
dabei auf modernste Elektronik. Mautpreller, die auf den Auto-
bahnen und Schnellstraßen unseres Nachbarlandes ohne gültige 
Vignette unterwegs sind, werden jetzt auch durch automatische 
Kontrollen ermittelt. Der ADAC rät deshalb allen Urlaubern, sich 
an die geltenden Mautvorschriften zu halten und ihr „Pickerl“ gut 
sichtbar an der Innenseite der Windschutzscheibe aufzukleben.
Bei Vignetten-Verstößen wird in Österreich eine Ersatzmaut von 
120 Euro fällig. Wer nicht zahlt, riskiert eine Geldbuße zwischen 
300 und 3000 Euro. Bei den automatischen Kontrollen können 
auch ausländische Mautpreller ermittelt werden. Deutsche Fahrer 
werden dabei durch eine Abfrage beim Kraftfahrzeugregister in 
Flensburg identifiziert. Durch ein bestehendes Rechtsabkommen 
ist es möglich, österreichische Strafmandate auch in Deutschland 
zu vollstrecken.
In den nächsten Monaten werden die mobilen Geräte auf verschie-
denen Autobahnen in Österreich aufgestellt. Insgesamt sind 80 
Einsätze pro Jahr vorgesehen. Wenn sich der Versuch bewährt, 
ist geplant, weitere Kameras zu installieren. Eine flächendeckende 
Einführung ist nicht vorgesehen, Autofahrer müssen aber auf allen 
Autobahnen weiterhin mit Kontrollen rechnen. Derzeit sind 98 Pro-
zent der Autos auf österreichischen Autobahnen mit einer Vignette 
unterwegs. Ziel der verstärkten Kontrolle ist es, diese Zahl auf 100 
Prozent zu heben.
Alle Vignetten für Österreich einschließlich der Videomaut, die Jah-
resvignette für die Schweiz und die Via-Card für Italien sind beim 
ADAC Nordbaden in den Geschäftsstellen in Karlsruhe, Pforzheim, 
Heidelberg und Mannheim erhältlich.
Detaillierte Maut-Informationen erhalten ADAC-Mitglieder unter 
www.adac.de/ReiseService/routenplaner/Maut.

außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen 
gehören in die Grüne Tonne plus.
Aufgrund vermehrter Anfragen weist die AVR ausdrücklich darauf 
hin, dass Dispersionsfarben (Wandinnenfarben) nicht beim 
Umweltmobil angenommen werden. Diese Farben sind ausge-
härtet über die Restmülltonne zu entsorgen, da sie schadstoffarm 
und lösemittelfrei sind. Die Farben müssen ausgehärtet sein, nicht 
flüssig! 
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht 
und werden vom Handel zurückgenommen. Aus diesem Grund 
können sie nicht beim Umweltmobil abgeliefert werden.
Die Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises mbH 
(AVR) bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den angegebenen 
Terminen beim Personal des Schadstoffmobils abzugeben, um 
Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu vermeiden.

ADAC-Tipp für Autofahrer in den Ferienzeiten:

Beim Urlaubsstart in den Ferien Samstage meiden
Wenn Deutschlands Schüler in die Ferien starten, müssen sich 
Autofahrer in Geduld üben. Bereits im nächsten Monat wird es laut 
ADAC am Wochenende des 15./16. März eng auf den Autobah-
nen. In sieben Bundesländern beginnen gleichzeitig die Osterferien. 
Viele Familien unter anderem aus Bayern, Nordrhein-Westfalen 
und Baden-Württemberg strömen in den Süden. Da die Osterfe-
rien dieses Jahr besonders früh starten, werden viele Skiurlauber 
und Sonnenhungrige gleichzeitig auf den Hauptverkehrsrouten 
unterwegs sein.
Wer unnötige Verzögerungen vermeiden möchte, sollte unbedingt 
den Samstag als Reisetag meiden. Die Tourismusbranche ver-
spricht mehr Flexibilität und hat die Zahl der Angebote, bei denen 
man beispielsweise von Sonntag auf Sonntag buchen kann, bereits 
erhöht. 
Eine Übersicht der heißesten Stauwochenenden des Jahres mit 
den Ferienterminen 2008 bietet der ADAC-Staukalender, der für 
Mitglieder des Automobilclubs kostenlos in allen Geschäftsstel-
len des ADAC Nordbaden erhältlich ist und auch im Internet unter 
www.adac.de herunter geladen werden kann


